
■■

Absinthiiherbaetsummi-
tates. Wermuthkraut und
Spitzen. (Artemma Absin-
ihhim.)

Kaum nnelinmlprsu'Hiräuchlich,
als in Form bitterei Schnapse.

Man l.i■■■;!:i I" &rm. mit 160
Wein maoeriren; beim [nfandireii
verflt

1116Ool.

Kxlruetnni U>siiiMiii.(0»w./Z)
Als I' i i Im miiist i tuons; zu
0,3—0,5 pro dosi.

Olenm Absintliii aptlicrciini.
Aethrr. Absinthül. 3—4 Tropfen
auf Zucker.

Tinrliii'a Absintliii. Zu 15—30
Tropfen. Zum Allgomein-
bade 250—500 Grm.

I Herbao Absintliii
Kali Ottbon. 0 (Irin. 80
Vini rlii'iiani ,, 1000
I tigere per horas 20. Cola t.

S. Täglich 1 Stelöfftl.
•f. p. Fnmk.

Anw. Als kräftiges Diu-
reticum.

a Kxtr. Absinthii Grm. 15
M.'iil.lwiopip. „ 12

Tr. niilids Aurantii „ 80
M. S. Zwei bis dreimal

tägHch 1 Esslöffel.
,tiit/ns/i)i.

Anw. Gegen aton. Ver-
da u ungsschwäche.

a Tr. Absinthii
„ Asao foetidae aa Qnn, 20
\l. S. Dreimal täglich

60 Tropfen. Hilfiliuiil.
Anw. Gegen Bandwurm

bei nervenschwachen Frauen.

inthii
n Serpylli
„ Monthaecrisp. iKGrm.30

Rad. Calami aromat. ,, 15
Conc. M. F. species S.

Kit t Liter Wasser zu einem
Bade. Hut/ins.

Anw. Bei Uuskelschu/ächt
und Verdauungsschwäche
kleiner Kinder.

Acetum. Essig. (6 °/ 0 conc.
Essigsäure enthaltend.)

Ai'dinii villi. Aretnni ciuiliim.
II :tr :>:■;:? '.■:;!):;:nrr I £s

sind erforderlicli davon zu 8
ia I i 0 nrn (Potio Ivivcrii):
auf i Th.Natr.oarbon.sioc.SOTh.
„ l ,, Kali oarbon. 18 ,,
„ 1 „ TJunnrKnliOttbon. ß „
„ 1 „ Natr. carbon. de-

pur.crud. 9 „
,, 1 ,, Natr. bicarbonic.

ZumGetr8nk<Jr.80-80t>ro<Uo
mit Was8er(16fachem)und£uck£r

). Zu Gurgel-, Mund-
unil \\ aschw-ilssern , und zu
Klystieren. (1:5 Wasser.)



2 Acetum Addum carbolienm. [5

5 Aceti Grm. 80
Aq. fontaiuie „ 100(1
M • S. Zum Getränk (bei

Fieber). Oxykrat.
(Höpiiaux de Paris.)

6 Aceti vini Grm. 250
Aq. fontanae „ 1000
M. S. Zu Waschungen,

wobei Acet. v. durch Acd. wro-
mat. ersetzt werden kann.

(Ebenda;) lioMChartlat.

7 Decocti Hordei 6nu. 200
Mi'Mts rosati „ 50
Aceti vini „ 20
M. S. Zum Gurgeln.

iiisiiio an vinaigre.
Bouchardat.

8 DecoctiAvenaeexcort. (iim iso
Acoti vini ,, 60
M.S.ZumJClystier. ltcil.
Anw. Um kräftig zu reizen,

bei hartnäckiger Verstopfung,
Schlagflüssen.

J» Micae pan. Tritici
Farinao somiii. Liui
l'.uiiiao Seealis q. v.
Aceti vini q. s.
Coque ad consisle.utiam ca-

taplasm. S. Umschlag.
Anw. Bei Quetschungen,

Sugillationen, Wasseran¬
sammlungen.

Kalt in gleicher Weise bereite¬
tes Cataplasina, besonders lioi Ge¬
lenkquetschungen.
Topique diaphoretique. Jtlist.

10 Aceti vini Grm. 15
Spiritus vini „ 8
Aq. Eosarnm „ 120
M. S. Augenwasser.

Scarpa.
Anw. Bei chron. Ent¬

zündung.

11 Spiritus vini
Aceti vini aa Gnu. 120
Aq. fontanae „ 2000
M. S. Waschwasser.

liailill.s.

Acetum concentratBm. Qm-
centrirter Bstig. Dafür: Aeid.
acet. dilutu m.

Acetum aioiiiafii'iini 9. qua-
tnor latronura. Gewürzessig.
Essigmaceration gewürzhafter
Stoffe, wie~vv'achliolder,Tiivniiaii,
Rosmarin , Gewürznelken, CitTO-nenschalen.

Anw. Als Riechini ttel, zu
Rau choru n ge u und W asch-
u n gen.

Aci'liiiu purinu. Relnti TBtHg.
i Ai■i■1 acet. dilul i \\ assei Zu
Saturationen: 6°/u Essig¬
säure,

Acetum rnbl Idaci. Himbeer¬
essig. 1 Syr rul>i lil L'Essig. Mit
W.i.sei- verdünnt als kühlen¬
des Getfänk.

Acidum ari'linun dilutnm.Fra-
dünnte Essigsäure. Spec GW ,
1,040: 30»/,, wasserfreie E.-Saure
enthalt..... I Innerlich nur mit
Wasser verdünnt: 0,5—1,0.

A nw. Als rothmachendes Mit¬
tel; als Riechmittel hui Ohx
macfiten, Kopfschmerz; als Ae t z -
nui toi gegen Hühneraugen,Warzen.

Acldun aoetlcum aronuitlcnm.
(,ril u,..h,'//<l:Mi</sul/n'XAU\t enli
Essigsaure 25 Th. mit '.i Ei <«
würznelken-, Lavendel-, Citi
neiisehalen-, Bergamott-, Thjmian- und Zimmetoassiönoi.

Anw. InRiechfläschchen,

Acidum boracicum. Bor¬
säure.

Nuiäusserlichzu desinfic Vei
bandstoffen nach Lister. In die
30"/,, wässerige Lösung wird ge¬
weichte Charpie getaucht. Um
Säureist auch Inweingeistleichllöslich.

12 Acidi borac. pulv.
Cerae albae ilä, Grm. 5
Paraffini
Ol. Amygd. dulc. da „ 1»
Leni calore liquef. M. F.

ungt. S. Verbandsalbe.

Acidum carbolicum s. phe-
nylicnni iiysUllisaUnn.( '»/ -
bolsäure. Vgl. Phenol.



I»] Ariilinu htl'lm.lihinilum.

Acidum hydrochloratum
s. muriaticnm. Spiritus salis
acidus. ChloruHzssersto/F- od.Salzmure.

Acid. hydrochlor. pur. enthält
2ö"|„ wasserfreie Säuro; Dosis:
5—10 Tropf.; innerlich besser
Acid. hydrochlor. dilat., d. i.
die vorige mit 3 Theilon Wasser
verdünnt, in der doppelton Monge.

Form und Gabe: Mixtur,
Pillen, Tropfen (5—20 Tropf.
drei bis viermal).

Innerlich: Als Antidys-
popticum bei mangelhafter
Maqensafthihlnnq und boi Fieber;
8 Tropfen in Ja Glas WasserI Stunde nach der Mahlzeit; bei
abnormen Gährungsvorgängen im
Magen (Sarcine) , bei PymHs,
tiralsaurer Diathese , biliösen Zu¬
ständen , Sommer-Diarrhöen der
Kinder, Mdgen-u.Darmcatarrhen,
beim Ti/phus (1,5 auf 150 Muci-
lago) und boi Blutflecken-Krank¬
heit.

Aousserlich: Als Aetz-
mittel bei Diphtherie; zum
Gurgeln bei Angina; als Pin-
selsaft boi Aphthen (in Honig)
1,0 — 2,5 auf 25 Syrup; zu
Waschungon 3,5—5,0 auf 250
Wasser; zu Bildern 60 —120
(Allgemein-B.); zum Fus« bad
30—60 Grm. bei lieber- und Milz-
lumoren (20—45 Minuten Dauer.)

Scott.

18 Acidihydrochlor.dil.Grm.3—4
An. dostill. „ 150

* Syr. rubi Idaei „ 30
M. S. Zweistündlich 1 Eis-

ISffel. Jahn.
Anw. Bei Typhus, Scorbul

und Ausschlagfiebern.

II Ilococti Ftordoi Grm. 1000
Acidi mttriat. dil. „ 8
Syrupi simpl. ,, 60
M. S. Tassenweise wäh¬

rend des Tages zu ver¬
brauchen.

(Hotel Dien zu Paris.)
Anw. Bei adynamischem

l''iebcr.

I."> Acidi hydrochlor. puri Grm. 3
Extr. Colombo
Pulv. rad. Colombo jEa ,, 4
Pulv. tub. Salep. q. s.
F. pil. No. 80 Consp. p.

<'assine cinn. S. Täglich mer-
mal 10 Stück. PhöbltS.

Anw. Bei galligen Durch¬
fällen.

IS Acidi hydrochlor.
Spirilaotheris chlor. ä&Grm. 1
Ai|. dostill. „ 100
Syrupi Althaeae ,, 20
M. S. Stündlich bis zwei¬

stündlich 1 Kindcrlciffrl.
Reich.

Anw. Bei galligen .Durch¬
fällen und Erbrechen zahnen¬
der Kinder.

17 Deoocti TTordoi (!rm. 250
Mcllis rosati
Syrupi Mororum iSÄ ,, 20
Acidi hydrochlor. ,, 2
S. Ghirgchoasscr.

ItoiicImriUit.

Anw. Bei Angina gan¬
graenosa.

IS Inf. cort.Ohlnaefusc Grm. 210
Acidi mttriat. ,, 4
Syrupi simpl. ,, 30
M. S. Zum Gurgeln.

(Charit^ zu Paris.)
A nw. Wie bei 17.

f.) Acidi muriat. puri gtt. 20
Mellis rosati Grm. :io
Aq. Lactucae „ 200
M. S. Chirgelwasser.

Ilicovd.
Anw. Bei Aphthen und

Mercurialspeichelßutt.



Acidum laeHcwn Acidum nitricum [30

JJO Caiii|ilinr;iofcrftae Gnu. 3
Aaeungiae powri ,, 30
\< idi h,\ drochlor, pari ,, 2

M. F. ungt. S. Des Abends
einzureiben.
Ponunado eontn i ■

Carvii'.
Acidum lacticum. Milch¬

säure. (Spec. <!<;w. 1,21.)
Ma£r,iidic hob ihre zur AiiJKimiuu

«Irr Nahrungsmittel nothwondigo
Gegenwart im Magen in freiem
Zustande, iuh! iluv Fähigkeit, den
phoBphorsauren Kali in I
ttberzufUhren,als den medie. Ge-
brauch dieser Säure indn irende
Momente hervor.

In neuerer Zoit wurde duri h
CanHiMder Nutzen des kurp] m
oafisadjen <frebrauchs de] M ilch-
s.i hm'-I,i in im :i.d('i.iiMlcrslirn..
geregelter antisaccharinei Dia 11
beimDiabeteime#ifö»efpr6bt. Die
Limonade wird aus Örm. 5—20
Acidi lactici, 20—30 «Irin. Aqua

ttii a und 1000 Grm Brunnen-
nflftereitet Hiervon nimmi der

Kranke zweistündäich - - abw©) h-
eelnd mitiVii '.. <Haa
Endlii li istvon Widier in Dormstadl
die I n li .i Iall 'i n /er- 1li u i>-
ter M 11c hsäu ce, f5 Tropfen
auf ' n in. 16- -80 Wasse]
Coup wann empfohlen worden.
Das Verfahren ist indess insofern
nichi ganz tmgeffilu In h , als man
dadurch vom <Toup geheilte Km -
de] von consecutiver, duri b 81u ko
Reizung der Brom hialschleimh rat
bedingter, cafanrhalischer Pneu ■
meine berallen werden sali.

■rdem ist Mili hiäure als
/ .i li ii iei ii i Bju ttgB in i l.l.i'l ge-
i ulnrit worden.

Form u nd <<abe: 0.8 i ,6
zwei ins dreimal täglh b in L8 ■
sii ng, Pasti I Ion, Limo¬
nade.

21 Acidi lactici Grm. 4—15
Aq. i <>iiiin im. „ 1000
Kympi Saccharl ,, 10
S. Milrhxaiirr/inioii'i'h'.

Magendie.
Anw. D'rinfj/a.s/fnsr h<t

Dyspepsie.

22 Acidi lactici Grm\ 8
ihari pulver. ,, 30

Gummi Tragaoantb.aeQ.0i
Tr. Vanülae gtt. 4
Form.pafitill.pond.Grrn.2.

Vase Bette claiiso asservand.
S. r» 24 Stunden $ Stücl
zu nehmen. Mayen <H("•

2C6 A<id] tat tid IrMII 8
'l'alei praepar ,, 26
CH. flor, Auraiilu gtt, 1
,, Caryopayll. „ 2

AI. S, Zahnpulver,

Acidum nitricum. Smlpeter
s(fi/rr. SpiriliiN nili'i aeidtts.
AzoLstna-r.

l ),-i.offlo PrÄpai rt isl Acidum
iiiiricinii ooncerrar purum,weh Kes
27°/0 wasserfreie HNOa enthält
Nini 1,ih:> Bpec,' tew, Kai

1n n erl i eh l<au in noc h , mit
\\ :;i er fO verdünnt in n hleirai
gern Vehikel, im Porzellanlöffel
zu aehmen Gegen Gelbsucht.

Fo r ni n ml G abe U iattur,
Pillen, 5 20 [tropfen drei bis
\ tennal tttglioa,

A i' 11sserl i Ch als Arid, mli
niiihmi (zu Aetzungen Ami.
mini- 111Mi.in0 zu Fu bs- und
.\ [ 1ge in e 1n bttd ei n bei Leber-
leiden , dgl zu Pffia en I en auf
die Lebergegend, kx
l.ad Grm. 60, auf cm \ | fge-
Blei n bad Gnn 160. Zu Sal heu
SauföOTh Fetl l'iuji oxygena-
tum; (ebensoviel Säure auf Gnu 80
S\mi|i zu Pimalaaft; BelteA^

ZU Ael/ll Bgen von Trhnn-
gtektartas Lupus, Oardnom, Acid
nifia . nun ms mit dem i
pinse] aofgetragea Chanker kann
man mH dun li ai-wärniteSalpei 1
säure in Gallerts verwandelte]
Oharple verbinden, oach 16 SKnu
ten dm Paste entfernen und ne<
ßleiwenser tomentiren lassen.
Nach EIntfernung desßjwidschorfc
mit dei Stuaeere kann das Vei
fahren wiederholt werden, biaeine
reine Geschwiirsfläche zu Tage
liegt. Boi Zahnst hmerz von ( hriee



ai] Acidum nitricum — Acidwn phosphoricum purum.

abhüngig litsst Gnillot Morphium
im Vorhiillnis* tob I : (10 in Sal¬
petersäure lösen und davon ein
Wenig auf Watte gebracht in den
hohlen Zahn ein

Anmerk. In Frankreich wird
die off. Salpetersäure (84« BtamS)
im Verhältniss von I (NHO.) zu 8
mit »0% Alkohol versetzt und ala
-dcide nitrique alcoolise viel an¬
gewandt ; vgl. 26.

34 Acidi mtrici dopur. Gnn. 15
Aq, fontanae mensuram dimid.
Syr. rubi Idaei Gnn. 90
M. 6, Mit beliebiger Menge

Geilnauer oder Selterserwas-
ser zu trinken.

Wedekind,
Anw. (Neben Sc/iwefel-

mitteln) bei Qaecksüberspci-
chelflass.

SS5 Acidi mtrici Gnn. 2
Syrupi Sacchari ,, 100
Ai[. Rmtanae ,, 1000
Limonade nilrique.

(I'ml, r fnnir.)
Anw. Gegen Heiserkeit der

Kiinger(liesser: Acidi n. gtt. 12,
Syrupi S&cch. 60, Aq. [. lOOGrm.);
bei juckenden Exanthemen,
Icterus, A rtjyria.

~\i Acidioitrici alcoholis. (inn. r>
Syrupi Sacchari
An fontaDae ii?i ,, 1000

M. S. Tasscnknpf weise tu
eerhrieuchen.
Tisano diuretiquo.

liouchardat.

S7 Acidi nitrici furnnnt. firm. 0,6
Aq. deslill. ,, 800,0
M. S. Zum Betupfen von

Syphiliden im Gesicht.
Fricke,

Acidum nitrico - muriati-
cum. Salpeter ■Sahsäure.
Aqua regia. Konigewaeser.

Anw. Selten andi
serlich in Form von Bädorn,
"Waschungen und Einrei¬
bungen, llflmberg und Frerirlis
gaben das Mittel i n uerl i ch bei
hartnäckigem Icterus. Aul' ein
Fussbad rechnet man 8 (Irin.
Königswasser.

2H Acidi nitrici
„ hydrochlor. rfaGrm. 2

Aq. destill. „ 12»
Sacchari albi
Syrupi simpl. aa ,, 15
M. S. Zweistündlich I ES»-

löffel. Romberff.
Anw. Bei Icterus.

SSO Acidi nitrici venal. Gnn. 90
,, imirbifiri ,, 00

Aq. communis ,, 180
M. S. Auf 2£ Liter war¬

mes Wasser zu einem /''iisx-
linde. Tartini.

Anw. Wie bei 28.

SO Acidi hydrochlor. »
M nitrici öa Grm. 15

Ol. l.ini „ 120
M.F. linim. S. Zum /Ein¬

reiben. Dabei Innerlich Königs-
1 (vgl. 28).

Anw. Gegen scorbulische
blecke.

;CI Acidi nitrici Grm. 2
,, hydrochlor. „ 4

Aq. dostill. ,, 30
M. S. 45 Tropfen auf 1/.,

Liier Wasser, ij i Morgens.
]/2 Abends zu trinken.

Anw. Pj/rosis.

Acidum phosphoricum
purum. Heine Phosphw-
säure.

Milde, angenehm schmeckende
Säure, betreffs denen Anwendung
iinf das unter Acidwn *»ij
hierüber Anzugebende verwiesen



Acidum phosphoricum siccum ~ Äcidum salicylicum. [»~

Dies* iflagste Bereicherung des
Arzneischatzes ist durch attl tsep-
tischo und antipyretische Eigen
schalten ausgezeichnet, während
erstere dem Natriumsalze der¬
selben abgehen. "Wo man da¬
her antiseptische "Wirkungen
hervorrufen will, muss man die
Same selbst in der Weise appli-
ciren, dass sie mit dem locus
äff. in directen Contaot gelangen
kann: BachenhÖhle, Pharynx,
Vagina, Harnblase, Urethra,
Scrotum. Nach ihrer Resorption
vom Magen aus und ihrer Ueber-
führung geht die S.S. in das der
antiseptisohea Wirkungen ent¬
behrende Natriumsalz fib©]
ches ein vorzügliches Antipyie-
ticum und in allen Fällen, wo
neberwidrig gewirkt werden soll,
um somehrdiroct zu verabreichen
ist, als es die Magenschleimhaut
nicht irritirt, was von der reinen
Säure nicht gilt. Specifisch gün¬
stig wirkt die reine S.S. beim
acuten Gelenkrheumatismus.

Form und Gabe der rei¬
nen S.S.: Grm. 0,4 — 0,5 In
Oblate einviertel- bis zweistünd-
lieh bei Gelenkrheumatismus.

Durch Zusatz von Borax {siehe
unten) wird die Löslichteit dei
S.S. in Wasser (1 :800) erhöht
ohne der anttseptischen Wirkung
Eintrag za thun. Dasselbe gili
TOB Alkohol und <<l>rorin. Docb
«iirfdie von diesen Menstrtüs zu¬
zusetzende Menge dem Pharma-
ceuten nicht Überlassenworden.
Der Alkohol verdampft und die
S.S. Beneidet sich in foderförmi-
genKrystallenaus. VomGUyoerin
müssen auf 30 Grm. 'Wasser min¬
destens 10 Grm. eugeaetzt wer¬
den. Bei DiphtheHiis bat nur eine
locale Behandlung mit S.S. Sinn
und kann hier die gen. Säure mit
Eisenchlorid comblnirt weiden,
nach BälU leistet die S.S. bei die¬
ser Krankheit am wenigsten und
ist bei Typhus geradezu contrain-
dicirt. Bei Ilttruhlusmcatarrh mit
ammoniakalischer Gaitrung des

werden kann. Alle auf die be¬
stimmten Beziehungen der P.-S.
zum Knochen- und Nervengewebe
basirenden iatrochemisoherj Hy¬
pothesen schweben in der Luft.

J61i Acidi pbosphor. puri Grm. 4
aq destill. „ 15
Syrupi Cerasorum ,, 8
M. S. Viertel- bis halb¬

stündlich 10 — 20 Tropfen in
Wasser.

Anw. Einst gegen Rhachi-
tis, Caries etc. ; jetzt wie Elixir
arid. Halleri (vgl. dieses).

33 Audi pbosphor. puri Grm. 4—5
Tr. CSnnamomi ,, 10

M. S. Stündl. SO Tropfen.
Schubarth,

Anw. Gegen Mutterblut-
fluss.

34 Acidi phosphor. puri Grm. 5
DeCOCttSalep „ 200
Syr. rubi Idaei n - ao
M. S. Stündlich I Esslöffel.

Potioi»« ontre motrorrhagie.
OHecki,

Acidum phosphoricum
siccum seu vitrificatum.
Wasserfreie öder glasige

Phosphorsäure,
Form und Gabe: Pillen

mit 0,18—0,9. Drei bis dermal
tflgUi h-

Zerlftuft, indem sie be
Wasser aus der Luft anzieht und
ist daher mit Recht verlassen.*

Acidum salicylicum. SaM
cylsäm >. Sälicylsäure-Prü-
parate.



39] Acidum sutirylicuw ..... Acidum sulfuricum diliiliun.

Harns, und boi Dysenterie oder
anderen chron. Durchfällen wird
durch directe Applicationen der
S.S.-Lösung mittels Katheter und
Spritze auf dieerkraiikteSchleim¬
haut nicht selten sehr günstiger
Effect erzielt. Hnriager.

Ueberall wo lediglich
das Symptom Reber zu be¬
kämpfen ist, verdientdas
Natriiiiii-SalipylatzuGrm. 5—10
aufSO Wasser (mit 2,5Suc-
cus liquir. versetzt) ent¬
schieden den Vorzug. Beim
y'</M«sistgenaueBoobachtungdos
Kranken während dieser Mediea-
tion — weil sich plötzlicher Collaps
ereignen kann— dringend noi.h-
wendig. [Schon der verschiedenen
Resorptions-Verhältnisse der S.S.
und des Na.-Salicylates wegen ist
es erklärlich, dass der antipyret.
J'lffect der S.S. dem einer adä¬
quaten Menge des Nu. - Salzes
nicht genau entspricht.]

Thierse» hat zmn antiseptischen
Wundverband Salicylwa*teu.s.w.
in Anwendung gebracht; die
aasSalicylw&.tte,Gazebindenu. a.
\ t'ifiandstiicken sieh verstäu¬
bende und in die Luftwege der
Patienten dringendens.N.-staub-
theile reizen indess die bezüg¬
lichen Schleimhäute so intensiv,
dass die Fat. lieber den Übeln
Carbolsäurogeruch des Lister-
sehen Verbandes in Kauf nehmen,
als den beständigen Hustenreiz,
welchen die allerdings geruchlose
S.S. bedingt, ertragen vollen.

Mund- und Zahnwässer mit Sa-
die v l','r" wirkon corrodirend auf

/.ahn,.; die entsprechenden
'' ""iwtungon mit Natriumsali-
■Ul" ■sind, weil dem Natrium-

£.and. Sahen der S.S. gahrongs-
wMHge und antlseptisohe Wir-
,^"f"iiabgel,eii,ganz wirkungslos.
«Inhalationen: s.S. ifSOO:
« ii Im-u tan: Lösung des Na.-
^«, die M Salz auf 7,8 Cub.-Zentimeter Wasser enthalt.

35 Acidi salicylici
S. in Cognac

aut
Vino Xerensi
Syrapi eortic. Aurant.
Liq, l'erri sesquichlor.

M. S. Stündlich 1 Ess¬
löffel.
Vinum ferro-salioylicum.

Fürbrimjt'f.
Anw. Bei Dipldheritis.

S6 Natri salicylici Grm. 10—U
Kxtr. Liquiritiae ,, 4
Aq. destill. „ 3U
M. S. Morgens u. Almuts

die Hälfte zu geben.
(Stadikrankenhaus zu Jjresden.)

XV7 Acidi salicylici
Boracis :Ja Grm. 6
Aq. destill. „ 50

Oalore solutis adde
Aq. destill. „ 120
Syrupi simpl. ,, 80
M. 8. Morgens nüchtern

und Mittags 1 — t Esslöffel
vor dem Essen. JHosler.

Anw. Dyspepsia aeida.

HH Natri salicylici (Irin. 8 10
S. in Aq. destill. „ 250

S. Zum Klystier.
mutz.

Anw. Als antipyr. Mittel.

Grm. 3
„ 80

n 80
„ 80
» 1|

89 Acidi salicylici Grm. 2,5
Aluminis usti ,, 5,0
Amyli Tritici „ 15,0
Talä venet. „ 50,o
M. F. p. subtil.

Hauer.
Anw. Gegenübe/'riechende

Fussschweüse.

Acidum sulfuricum pu¬
rum. Oleum vitrioli reoti-
ficatura. Reine Schwefel¬
saure.

Acidum sulfuricum dilu-
tum. Verdünnte Schwefel¬saure.

( Vorif/emUSTh. Wasser verdünnt.)
Erstere unvordünnt nur als

Aetzmittnl äusserlich, letztere
innerlich bei von suhacuten , ent-



Acidum sulfuricum dilntvm. [40

zündlichen Zuständen abhängigem
Fieber, bei JPalpilationen, bei
Dyspepsia acida, bei profusen
Sehweissenzur Verarlnderang der
Absondemng, bei Jilulungen und
/in lii.^eitigungvon-ß/eifcoW. Zu
Salben ßno. 2—4 auf 30 Fett.

Form und Gabe: Mixtur,
2—6 Tropfen mit "Wasser ver-
dünntdrei bissechsmal; Gurgel-

80r, Salb« und Aetz-
rn i ttel (mit Asbostpinsel aufzu¬
tragen).

Officinelle Formeln:
1. Mixtiira sulfiirica acida.

(Loco : Elixir acidum Halleri.)
1 concentr. r. Schwefels. mit3Th.
Spür. viiiL ililutus; 5—20 Tropf, in

ileim.

2. Mixtnra vulneraria acida.
(Aq. vutneraria Thedenü.) acid.

hlul. I Th . Spir. vini düut.
3 Th., Mol. 2 Tli., Acet. cruli
6 Th.: Verbandwasser, rein
oder verdünnt.

:i. Tinctnra aromatica acida.
( LoCO: Elixir 'carinii Ml/ncir/t/n )

> 'i'h. 'IT-, aromatica
tum ,< :inl:nn iSaryoph.,Qalanga
irndZingiber)mit 1 Th. Seh wiTel«
Dosis : 20—40 Tropfen.

4. Elixir iironrictatisParaoelsi.
Enthalt: Aloä Myrrhaa» S Th.,
ü Th, Weingeist, 2 Th. verdünnte
Schwefels. Dosis: J/2—1 Thee-
I II, I

5. Extractnm Aloes acido sul-
liuiro cori'Cftiini. 8 Th. Alo8-
extract mit 32 Wasser und 1 Th.
Schwelel«. eingedampft; Dosis;
0,05—0,3—0,6. Lax in

Dio ojfic. Formeln i a
fallen die tadle der AI

40 Aciili sulfur. Grm. 4
Aq. destül. „ 600

Mi siinnlic. „ 100
M.S. Stündlich 1 Ober¬

tasse. Seile.
Anw. Bei putrid. Fieber.

41 Acidi sulfur.
ITih Cbks

Grm. 10
„ 20

M. S. InZ—tMillim.Dkke
auf die (Krebs-) Geschwulst
auszustreichen, an der Luft
trocknen zu lassen und
den schwarzen Schorf mit
Compresse etc. zu verbinden.
Caustique sulfo-safrane.

Velpeau.
4Ä Acidisulf.(66<>Baum6)Grm.100

Alcohol (86%) „ 800
M. caut. doeant. adde

Flor. Ehoeados ,, i
Alcool sulfurique; Eau de Rabel.

Loco: Mix. acid. HaUtri.
(Cudex franc.)

4S Alcohol snlliir (12) Grm. 2
Decocti Hordei ,, Bfio
MHhs rosati ,, 60
M.S. Zu Gurgelungen.

Gargarisme uV
(Oklex franc.)

44 Acidi sulfur. diluti Grm. 4
A<|. destül. „ 1200
S|nr. vini diluti
Ol. Citri aethereum B
M. S. Dreimal täglich

I ]Yringlas voll. Gendrin.
Anw. Bei Bleikolik.

Die Arbeiter m Fabriken müs-
«cii ihre besondere Arbeil
haben und diese während der
Mahl/cit ablegen 2 Allgemoin-
bäder mit Seile Mtglion nehmen
und sich beijedei ünterbri
der Arbeit dm Bande waschen
Nach 7 —8 Tagen ist dio Arbeit
auf einige Tage auszusetzen, wän
ronrl dieser aber mit Wasrhuii [en
und Bädern unweigerlich fortzu-
fahren. <lei«tiin.

45 Acidi mlftff. diluti
Byr rulii Ida.n aa Grm. 30

M.S. / Thcelbffel voll in
1/2 Liter Wasser täglich zu
verbrauchen. Jahn.

Anw. BeiPetechien; h'aul-
fieber.



4»] Aciduia ta}i)iirttiii Arointi rhi;;omata.

4<J Mixt. sulf. arid. (Hin. 1
Tr. Opii sinipl. ,, 9
Tr. Ciimamomi ,, 12
M.S. Htiintliich $0 'Tropf,

in Haferschleim. Jahn.
Anw. Hei Metrorrhagie.

17 Aridi sulfur. dilut. Grm. 25
Ol. Terebinth.rootiB.oat,
Spiritus viiu Sk ,, lo
M. D. in vitro bene olauso.

8. /Stündlich J$ Tropfen in
Zuckerwasser. WilTVetl .

Anw. Dieselbe (46).

Acidum tannicum vgl. Tan-
iiiMiini.

Acidum tartaricum. Wein-
*iriii,s(iiti-i-. SaJ ÄMdtttiale
tiirlitri.

Wirkung und Düsirung wfe bei
dorCitnn..... säure, -welche übrigens
der Klagen bener verträgt, als die
Weihsteinsäure. Letztere ist ztu
Anwendung in P« I vn I",,, IMfo
sonders geeignet Weinsteinsäure
dient zur Serstellung kühlende]
Tränke und zur Prophylaxe tob
Blutfiüssen eto. Lim onad en -
pa 1v<w daraus werden -.<«en E i

angini SommerTtnd bei Fiebei
rielfai h angewandl Dosis . 0,8 bis
11<>zwei bis d rei mal. c; Grm
Säure, 50 Grm.. Syrtrp, 150 Örm
Wasser.)

'1-N Acidj tartarid Grm. 8
El).....»och Citri ,, 4
Conserv. Bosanun ,, 8
Mucil. g Sßmosae q. s.

F.trochisciNo.30.S. ,AW,

Belieben 1 Stück. Fogt,
Anw. Heye.n.Durst it.it<l Ei

hitzuiKj.

49 Aridi tartarici Grm. 8
Kl;i<>ns;tri')i.<'itn f) U

M. F. p. S. 7?t das 'Trink¬
wasser bis zur aii</cit,r/iinf'ii
Säurr. II, hrtlHls.
I-ittioiiadenpulver.

Aconiti rhizomata. siwm-
hufacwrze&l* und Präparate
derselben. [Aconitum Na-
pellus.)

Ein gefährliches, das Herz stark
in Mitwtdeßsehaft riflheDde« Nar-
idl Hum von mn s" zweifeUutäuts]
AVerthe, als liebenden Präparaten
aus der gen. Sjiocios A. auch die
zehnfach Btürmisaher wirkenden
.ms den sogen. Bikhknoüen (.1.
f&rox im Himalaja) im Handel v>r-
kommen, und Verwechselungen
nuhi ausserhalb dm Etersa
Mn-ii, ■ Während wir
ron dcnfs, Qer Tt Aconit] LO 20
Tropf geben dm ten, rühren w bon
8 Tropf, der Flem 1ng'schen
Tr aus A. teros lebensbedrohliihe
[ntoxicatfon herbei und gili d i>
Nämliche vnn dem Extract, Vom
dciiis, ben Kxli. ai oniti giebi man
0,000—0,016 0,02 prodosi o,i
Maxim ddosis pro die l> is Pulver
der W iir/i'i m 0,S9prodoei,0,6pro
die wird kaum noch verordnet.

A<onil wii ein berühmtes Mittel
<iHuii ■.i lii'inn ili^iniis und

(Hellt i|n s.iiu \ Isäure (vgl, p 8)
li.il dasselbe stfrthehrlich gemw hl
Keil Btatuirteeinespecif. \\ irkung
des .Miii.rls den Neuralgien des
fi Paares gegenüber, web
solcher Concentratioii im Verlaufe
di c aeste des fen Nerven singe
rieben werden muss, dass sich
Taubheits^eftthl der betr. Saud
parthien einstellt. Ich kann Dicht
finden, dass es aui h In letäterem
Falle i'H'lu als Veratrin leistel
Das wirksame Prrncipder Drogne:
Acon 111 n ist eifriger darüber
angestellte] physiologiscaerünter-
sui bungen ahnera» btel in seinen
\\ ii kungen neu h LnimerniohtvoU-
ständig aufgeklärt Sofern
dem dreiAitenAoomtin den

. bes (M orsonj and Eranzö-
(Duq ncsni'l) A , Im Hau -

di-l \m kommen. W seine Verord¬
nung iO,(Hil 0,()(H) nullt unbo-
denklii h und dem entsprechend
auch Bei den deutschen Aerzten
iinnior mnlu aussei ( u(brauch ge¬kommen.

* Die Folia Aconit] nebsl Präparaton sind nicht mehrofticinell.



10 Aconiti rhi:nntala Aether purut. [SO

SO Exte. Aconiti (alcoh.)Grm. 0,5
,, Guajaci ,, 10,0

M. F. pil. No. 50 Consp.
piilv. r. Althaeae. S. 1— 4
Stück zu -nehm,en.

Boucha/rdat.
Anw. Bei Gicht, Rheuma¬

tismus.

51 Extr. Aconiti Grm. 2
Villi stibiati „ 30
M. S. Dreimal täglich

15—25 Tropfen.
.1. (i. Richter.

A nvv. Dieselbe.

52 a Extr. Aconiti Grm. 1,5
Vini srin. Colchici ,, 16,0*

\l. S. Viermal täglich
15 — Jfi Tropjen. Weber.

Anw. Bei chron. Bheu-
IIKltixiill'X.

52 h Exlr. Aconiti Grm. 0,6
Opii pnri ,, 0,8
Pulv. radic. Liquiritiae q. b.

F. pü. No. 80 Consp. p.
Iridis flor. S. Zweimal 2 — S
Stück. Oeeterlen.

53 Kxlr. Aconiti Grm. 0,5
Tr. Guajaci ammon.
Vini stibiati £a ,, 7,5
M.S. Dreimal so Tropfen.

Schöwiamn.
Anw. Bei (licht.

51 Tr. Aoniiili Gnn. 40
Ai|. Coloniensis „ 20
Chloroformii ,, 10
M. S. Unter leisem Prot-

tiren auf das Zahnfleisch
einige Minuten zu appliciren.

GuSneau de Mussy.

55 Extr. Aconiti Gnu. S
Ungt. tartari stibiati ,, 40

M. S. Krbsengrosse Stucke
im, Verlauf der leidenden
Nerven einzureiben.

Deboutge.
Anw. Bei Ischias.

56 Aconitini Gnu. 1,0
01. Olivarum ,, 2,5
Axnngiae ,, 30,o

M.F.linim.S. Zum Ein¬
reiben. Miquel.

Anw. Bei Neuralgien.

57 Aconitini Grm. 0,1
i'nlv. rad. Liquiritiae
Extr. Liquiritiae ;ia ,, 6,0
M. F. pil. No. 100 Consp.

|inlv. üqnir. S. Früh und
Abends 1 — S Strick.

Miquel.
Anw. Bei Rheumatismus

und Gicht.

HS Aconitini Gnu. 0,1
Acidi hydrochlor. gtt. 9
A(|. (lostill. (inn. 15,0
M. S. Zur subcutanen In-

jeetion.
(Stark irritirond!) Eine Spritze
o,oo(i Aoonitin.

Anw. Bei Neuralgien.

Aerugo. Grünspan. Cuprum
subaceticum. Vgl. Cuprum.

Aether purus. Schwefel¬
äther. Naphtha vitrioli.
Aether sulfuricus.

Ein schnell resorbirbaros and
jrrossontheils refloctorischo "Wir-
Kungen auslesendes, erregendes,
Krämpfe beseitigendes, schmerz-
stillendes und — per os eingerührt

kann. Viele setzen noch Tr. Opii simpl. Gnn. 2 zu, was ich empfehlen



65] Aether pitrus. 11

die Absonderung der Labdrüsen
iiihI des Pankreas anregendes Mit-
lol, wolches

a. innerli e }igegen Ohnmäch¬
ten, Krämpfe, Oardialffie, OaUen-
steinkolik (als anttsthesirendes
Mittel wirkend i, Windkolik,
Asthma, Dyspepsieund

lt. äusserlich als Kiech-
m ittel, zu K I y stieren bei
Scheintod, zu Auftrftufelun-
■'■II bei focal schmerzhaften
Affectionen (Zahnweh, Gesichts-
schmerz), oder zur llervorrul'une
kunslliji: i i nl I ::iali r Ali : Ihf
sie verknüpfter KallnKirliardsiMi),
und zu I n liatai i imon behufis

lerAniMliosh'
für chirurgische /-wecke ange¬
wandt wird.

Form und Gabe: 10—20
Tropf, in U i xiui'dii , Tropfen .
Ael h c rperl im , welcheöTropf.
des Mittels enthalten, mil Wasser
genommen im Manen platzen ..... I
dabei eine bo rapide Resorption
erfahren . ilass unmittelbar nach¬
dem dies geschehen der Aether
iii der Bxspirationsluft aachweis-lieh ist.

5!> Aetheris Orni. 4
A(|.('iniiaiiioiin Tinos ,, 100

M.S. Zweistündlich l Ess¬
löffel.

Anw. Erregungs- und
Schwcissmittel.

60 Aetheris Grm.1,0
Moschi „ 0,1
M.S. Auf einmal in war-

mem Wasser. Jahn.
Anw. Bei Krämpfen, Ko-

liken und Gichtmetastase.

Ol Aetheris
I-i(j. Amnion, carbon.

pyro-olebd $k Grm. 4,0
Aq. Monthae pip. „180,0
Tr. üjiii crocatae „ 1,6
M.S. Stündlich lEsslöffel.

Jos. FihiiI,.
Anw. Analepticum nach

Deliriwn tremens.

öS Aetheris Grm. £0
Ol. Terebinth. ,, 8

M.S. Mehrmals täglich
IS—SO Tropfen.

Durand'» Mittel gegen Gallen¬
steine.

O» Aetheris Gm. 8
Ol. Kicini „ SO
M. S. Kim bis vierstündlich

1 Theelöffel. Alibert.
Anw. Gegen Bandwurm.

04 Aetheris Grm. 8
Tr. Opii simpl. ,, 4
M.S. Zum äusseren Ge¬

brauch. Auch theelüffolweisein
lieisses Wasser gegossen zu In¬
halationen bei drohendem laueren -
üdem.

(Hosp. Allerheiligen.) Ebers.

Grm. 4
125

05 Aetheris
Aq. frigid.

M.S. Zum Klyslier.
Lafönt.

Anw. Bei Asphyxie.

Ebenso wie Aether purus werden
aueewuliill :

a. Spiritus actliemis. Liquor
an ed y ans II n IT in a n lli ; Spi¬
ritus aethereo-sulfurieus.
1 AHlier :( Spiritus. Her fra.ii/.
Codex hat Aether mal 85% Al¬
kohol a7iund die englischePh.
i Aether aufs AIImi1i.iI.

b. Aether acetious. Essigäther.
Als Analepticum, in liiech-
II äsehehen, oder als Oorri-
gens zu Mixturen— aber nicht
zur Anästhesirung.

Sp i ri Ins aetheris Ohio -
ra I i. (Spir. salis dulcis.)

Spiritus aetheris nit-
rosi. (Spir. nitri dulcis.) Dosis:
10—20Tropfen; theuer. 20 Tropf,
auf loo Grm. Mixtura gummosa

e. Aethylenum chloratum.
Elaylohlorid. Holländische Flüs¬
sigkeit. Looales Anaestheti-
.■» in. Vm i Th. aufBTh. Kell als
Salbe in den schmerzhaftenTheil
einzureiben, odor zu 0,5—2,0 iu
Aether local zu applidren,



12 Aldi hldäa. [«o
Aloe lucida vel eocotrina.

Cap-Aloe. Socotera-Aloe.

Aldi! spienta, vulgaris. Dur ans
den aeischigen B&ttem getretene
und an der Luft erhärtete, oder
ausgekochte Saft.

Agmetit und Stuhlgang beför¬
derndes, die Menses-, aber auch
Hämorrhoidal - Blutungen an¬
regendes, und den Bratgetadt dor

an GefUsse des l rtexus a. ;i.
im kleinen Becken belegener Or¬
gane erhöhendes Mittel. Cave:
bei Schwangerschaß und
Unterleibs- odor allgemeiner Ple¬
thora.

Form und Gabe: Pillen,
Pulver: 0,02 — 0,05 mehrmals
täglich am die Esslust, 0,2—1,0
um Stuhlgang oder Menstruation
anzuregen; ebenso:

a. Extraktum AIoSs (aquosum).
WässrigesAloc-Extract.8 Oonsist.
Zu 0,1 — 0,6 als Purgans, zu
0,15—0,3auf ein Klystior, zu
2,0—5,0 auf 100 als Verband¬
wasser.

b. Exli'iictinii Aloös aciilu snl-
l'urico corrcctum. Vgl. Acidum
suliuric. 3 Consist. (p. 8.)

c. Tinclura Aliii's. 5 — 30
Tropfen; schlecht zu nehmen.

il. Tincf.nra Aloös nmaMlta.
11Tb. AJ08, 1 Tb. Bad. <iinl iiin.i.■.
liboi, Zedoariae, Oroci und Pungi
Laricds auf 200 Spiritus dilulus.
An Stelle des Elixir ad vtiam
longam Paracelsi; kuffeelöffel-
woiso.

e. Pilnlae aloöticae ferrarae.
Gräfe'schePillen, äa8Grm. Fer-
rum sulf. calrin. 11111IAloe* zu 60
Pillen. (Vgl. auch Ex/r. Rhei
txmmoatt.,ff. (hlocyvih. composit.
uml Ungt. TercMnth. composit.)

OO AloSs lucidae Grm. 4—8
S;i)iunis IllOlliC ,, 4

M. F. pil. pond. Grm. (1,1
Gonep, pulv. Lycop.

S. Zwei In'« dreimal täglich
1—2 Stück. Beil.

07" Aioäs lucidae
Bad. Jalapae pulv.
Saponis medic. aa Grm. 2

M. F. pil. pond. Grm. 0,1
Consp. Lycop. S. 5— 10 Stück.

JS. Blasins.

07° Aloes lucidae Grm. 1,2
Saponis medic.
Und. Uhei & „ 4,0
Extr. Taraxaci q. s.

ET.pil. N0.6 0 Consp. Lycop.
S. Morgens und Abends
ß—8 Stück. Phöhvs.

Anw. Laxans bei trägem
Zustande des Darmcanals.

OS Alois lucidae
Saponis von' 1!. ;ft lirni. 2,0
Pulv. rad. Khei „ 4,0
Hydrarg. chlor.mit. „ 0,5—1,0
M. F. cum paux. Tr. Rhei

pil. pond. Grm. 0,1 Consp.
Lycop. S. Einen Tag um,
den andern 5— 10 Stück.

Jahn.

09 AIoös luddas Grm. 2__1
Ferri pulv. n g
Rad. Uhei pulv. 4
Maral, gummi Trag. q.'s.

F. pil. pond. Grm. 0,1
Consp. Cinnam. S. Zweimal
täglich s Stück. Radius.

Anw. Chlorose, Amenor¬
rhoea.

/O Kxtr. AloSs aquosi Grm.6,0
„ Rhei comp. ,, 3,0
„ Colocynth. comp.

Fem pulv. ä?i ,, 1,5
M. F. pil. No. 100 Consp.

Lycop. S. Nach Bedarf 1—3
Stück. Strahl'sche Pillen.



78] AI(harne folia etradir — Alumni. 13

71 ftxfr. Alnos agnoei
Hydrarg. muriat. mit.
Saponis medic. äa Grm. 1,2
M. F. pil. pond. Grm. 0,1

Consp. Lycop. S. Abends
S—s Stück. Burda eh.

Anw. Um aufzulösen und
abzuführen.

7S2 Aloös ]ucidap(s.hopat.)Grm. 4
S. in Decocto Avonao ,, 300

M.S. Zum Klystirr.
('tarck-

Anw. Gegen Askariden.

78 Extr. Aloös nqnosi Grm. 1,0
,, Mynhao
„ Cfoci ifa „ 4,0

Ammon. muriat. forrug. ,, 9,6
Galbani ,, 11,5
M. F, pil. pond. Grm. 0,12

Consp. p. Cassiao ciuii.
S. Früh u. A bends t Stück.

Pilulae emmenagogao.Clarns.

74 Extr. Aloös aquosi
Chinini suifur. aa Grm. 1,35

M. V. pil. No. 20 Consp.
Lycop. S. Vor dem Ein¬
schlafen 1 Pille zu nehmen.

Fitschaft.
Anw. Trägheit des Dick¬

darms u. mangelnde Gallen¬
absonderung.

75 Aloös lncidae Grm. 50
HiiUri Caruo ,, 5

M. i\ suppositorhim.
{Codex fr/nir.)

Anw. Zur llervorrufung
des Ilämorrhoidal-Flusses.

Althaeae folia et radix.
Eibischblätter und Wurzel.
{Althaea officinalis.)

Form u nd (1a1>o: Abkoch¬
ung zu 8—15 Grm. auf 180—850
Gnn.; Ivlystinr: 80 Gnn. auf
LM0 Grm.; Pasta und S y ?■h p
Grm. 15 — 30 täglich. (Auch in
den Species pector. Ph. G.)

76 Fol. Altharao Gnn. 60
,, Hyoscyami ,, 30

Rudilor pulvi'i'üt. conco-
qnantur in lacte in rbrmam
caliiplnsniatis, cui niica panis
albi pro debila spissitudine
addatur.

S. Warm aufzulegen und
alle drei bis vier Stunden
zu erneuern.

<J.A. 8chmidt.
Anw. /Schmerzstillender,

erweichender Breiumschlag.

77 Partie Althaeae Grm. 16
Inf. c. Aq. fervidae ,, 1600
Stent, in looo calido ad Solutio¬

nen) ; aililo
Kikvi (Jitri q. s. ad gratum

snpurem.
S. Zum gen'ähtilirheu. Ge¬

tränk.
Anw. In fieberhaften, ent¬

zündlichen Krankheiten.

7M l'ulv. frurt. rAn'iiiriili
,, ,, Anisi

Sticci Liqtdritiae ;in Grm. 4
Syrnpi Allhaoao n 45
M. F.cleetuariiini.S. Zwei¬
stündlich 1 Thcelöffet,

Looch pulmonale.
{Pharm. Itannw.)

Alumen. Alaun,
Form u nd Galio: Der Alaun

wird i n n erli i'h als A hso n i!e -
rn ng l.psr n i:i ii k im (l es and
iilut st i l le»des Mittel xa ",i
0,9 alle 9—•( Stunden angewandt.
und .'iussorlii'h.alsSI peupu I-
vor, in Li!su in;-im zu t -in Gnn.
auf 200 Wassui'. auch zu 1 qjeo-
tionen, ferner«! Badoniino
160Grm. für 1AJlgemeintead)und



14 Ahimpn [79

zuSalben(Grm.2—4aufS0Grm.
Fett) benutzt. Beliebt gegen An¬
gina, Darm-\mt]andevoßlutungen,
und von Kinigen gegen Bleikolik
empfohlen.

79 Alnminis puri Grm. 0,5
Opii puri ,, 0,05
M. F. p. S. Auf einmal zu

geben. Jahn.
Anw. Gegen Bleikolik.

Hit Opii puri
Alt '

Grm. 0,03
Alum'inis ,, 0,6
l'ulv. gummös. ,, 1,0
M. F. p. disp. dos. tales

No. 10. S. Drei bis vierstünd¬
lich 1 Pulver. Weber.

Anw. Bei Ruhr, Durch¬
allen.A

81 Alnminis puri
Gummi Mimosae

G-rm. 4
>. 2*

M. F. p. Div. in 4 part.
aequal. S. Dreistündlich 1
Pulver. P. Fretmeh.

Anw. Aton.Metrorrhagien.

83 Opii puri Grm. 0,25
Cort. Cinnamomi ,, 1,5
Aluminis ,, 4,0
M. F. p. Div. in 4 part.

aequal. S. Vierstündlich 1
l'idver.

Anw. Bei Blutungen.

Hit Aluminis
CamphoraS ät Grm. 0,15—0,2
Saccnari albi ,, 1,0
W. F. p. Dent. dos. tales

No. 10 in Charta ceral.
S. Einige Pulver täglich.

L,. U". Sachs.
Anw. Gegen habituelle

A iigina.

84 Aluminis Grm. 3,5
Tr. Cinnamomi
Syrupi Diaoodii ;ü"i ,, 80,0
Aq. Menthae pip. „ 60,0
S. Zwei bis einstündlich I

Esslöffel. Plenk.
Anw. Gegen Metrorrhagie.

85 Aluminis Grai. 8
Seri laitis ,, 800

M. S. Tassenweise zu ver¬
brauchen.

Anw. Bei passiven Blut¬
flüssen.

HG lufusiSalviae(Gim.l5)Gnn. 180
Alnminis ,, 2-4
Mellis rosäti ,, 80
M.S. Zum Ausspülen des

Mundes.

Anw, Bei schwammigem
Zahnfleisch.

87 [nfoaflor.Bosar.rnbr.Crrm.800
Aluminis ,, 4
Mellis rosati ,, 30
M. S. Zum Gurgeln.

lirera.
Anw. Bei Amygdalitis etc.
Gargarisma adstringens.

88 Alnminisdopur. Grm. 0,25—0,3
Aq. Foenic. s. Rosar. Grm. 45,0

M. S. Täglich vier bis
sechsmal einige Tropfen in
das Auge zu bringen.

Anw. Bei leichtem Augen-
catarrh, besonders Neuge¬
borener.

Hit Aluminis Grm. 4
Aq. Salviae ., 180
Tr. I'iiiipinollae ,, 15
Syrupi Korprum » 25
M. S. Gurgelwasser.

Vogt.
Anw. Bei Browne.



100] Alumen — Ammoniacum. 15
ßO ('arnphorae rasao Grm. 1,6

S. in Spiritus Sorpylli q. s. adde
Aq.Menthae pip. Grm. 180-240
Aluminis ,, 4
Mollis rosati ,, 80
M. S. Mundwasser.

Fuchs.
Anw. Gegen Speiehelßuss.

91 Aluminis Grm. 0,5
Mellis rosati „ 40,0
Tr. Catechu „ 5,0
M. S. Pinselsaft. RtidiUS.
Anw. Bei Aphthen.

955 Aluminis
Kpiri Bulf.oryst. ;!Ä(!rm. 1,0-45
Decocli Honlei ,, 10,0
Mellis rosati ,, 9,0
M. S. Zum Einspritzen.

VlHjt.
Anw. Bei atoh. Tripper.

9.'{ Infusi herb. HyoscyamiGtr.180
Aluminis crud] ,, 15

M.S. Kaltübcrzuschlugm.
Simon.

Anw. Bei Phimose.

91 «umirds (imi )r>
■>'l-nosarum gn

M..S. Zum Bintpritten.
I hinter.

Anw. Bei Navhtripper.

Grm. 5

a
95 Aluminis

Camphorae
Opüpuri «k „ 1-ü
«aisami Peraviani 4
Ungt. plumbi " ig
M.S. Auferfroirur Theile.

RU8t.

ft « Alumini, <;„„. 8-u
f|\«*tanae „ iooo
«* y-"i „ 250
h -*. Zum Bade.

/.. W. Sachs.
Anw. Auf erfrorene Theile.

J^Herbstwiedeitot genommen

97 Extr. Sambud Orm. 1,0
Aluminis usti ,, 0,5
TJngt. popul. ,, 16,0
M. S. In dreistündlichen

Pausen aufzulegen.
Valley.

Anw. Gegen schmerxende
und nässende Hämorrhoidal¬
knoten.

9H Aluminis Grm. 1,0
Camphorae rasae ,, 0,75
Axungiae porci ,, 80,0
M. F. ungt. Gibert.
Anw. Zum Verbund, bei.

lästigem Pruritus uni } vulvae
U. S. 1V.

S>9 Aluminis pulvorisat. Grm. 0,6
Vitell. ovi Nu. I.
Aq. Iü)sariiin Grm. 40,0

M.S. Zum Ueberschlagni.
Bouchardat.

Anw. Bei Augenentzün¬
dungen.

IOO Aluminis usti
Natri biboracici <faGrm. a
Medullae bovinae ,, 30
Ol. Bergamottae gtt. R

M. F. ungt. S. Iltutr-
pommade. Frivke.

Anw. Gegen Abschilfern.
der Kopfhaut.

Gummi - resina Ammo¬
niacum.. immoniahjummi.
(Dorema Ammoniacum.)

Der neueren Eimpfehlungen von
Delloux ile Savijrnsn ohnerachtet
wird dieses mehrmofc als gutes
Expectorans bei tieberloson, von
Verdauungsstörungen und Nei¬
gung zu Blutungen nicht boglei-
lul.ui Hmiichnliiununiiönn ge¬
rühmte Mittel gegenwärtig nur
uooh selten verordnet. Ks ist
ßestandtheil verschiedener in
der Volksmedizin gebräuchlicherPflaster.*

Emplastr. Ammoniaat und Emplastr. foetidum i'harm. Germ.



16 Anniiinui acetici liquor. [lOI

Form und Galie: in Pillen,
Emulsion, Haft, ehemals
auch als Latwerge zu 0,3—1,0
mehrmals täglich.

lOI Gumrnir. AmmoniaciGim. 8
Tero nun infus, spoo. poct. „ 120
Colaturae per ttnt. Site, adde

Syrupi flor. Aurant. Grui. 30
M. S. Löffelweise zu ver¬

brauchen.
( lIntel Dieu zu Paris.)

Anw. Chronischer Lungen -
catarrh.

102 Gummi r. Ammoniaci Grm. 8
Vitcll. ovi No. 1
Aq. FoenicuB Grm. 150
Liq. Ammuuiianisati ,, 12
Villi sl.iliiali ,, 8
Syrupi Althaeae ,, 15

M. Ö. Um (jeschüttelt zwei¬
stündlich 1 Esslöffel.

Hrrends.
Anw. Stockender Auswurf,

Asthmo, u. s. w.

10S (inmmi r. Ammoniaci
Sa| .....ui modic.
Rad. Khoi ä"a Grm. 5

M. F. pil. No. 100 Consp.
p, Irid. S. Dreimal täglich
6 — 8 Stück.

104 Gummi r. Ammoniaci
Extr. Helenii äU Grm. 8
l'ulv. rat. Liquiritiae q. s.

F. pil. No. 120 Consp.
p, Irid. S. Dreimal täglich
5—8 Stück. Phöbuti.

105 Ammoniaci Grm. 150
Asae foetidae ,, 00
Saponis medic, ,, 30
Ol. Oliv.irum ,, 15

Coque ex aq. fönt, ad em-
plastri spiasitud. S. Zerlheil-
l'jlaster.

ÜOO Gummi i. Arumoniaci Gnu. 10
Vini pdlici nllii „ 50
Sacchari albi ,, 80

M. S. Kaffeelöffelwcisc.
Syrupus Ammoniacivinosus.

(PheirmacopocaGermanica.)

Ammonii acetici liquor.
Ammonium aceticum go-
lutum. Essigsaures Am-
moniak. Spiritus Minderen.
Mimlercr'x Geist. Liquor
Ammonii acetici.

Form und Gabe: Dioses
stark Schwoiss und nebenbei auch
Urin treibende Mittel wird in
Tropfen, Mixturen (selten
Kmuisionen)zu2—8Grm. inner¬
lich gegeben, oder znr Unter¬
stützung der Diaphorese in war¬
mem Flieder-,Lindenblüthrri etc.
Thee gereioht.

107 Liq. Ammoniiacetici
Oxymell. Bimpl. :iTtGrm. 25
Aq. Hör. Saniliuoi ,, 125

M. S. Zweistündlich 1 Ess-
läffel. Itadius.

108 Liq. Ammonii acetici
,, kali acetici

Oxymell. Squülae aü Grm. 45
M. S. Zwei bis drei¬

stündlich 1 Esslöffel. Jahn.
Anw. Bei Wassersucht

nach Scharlach.

109 Liq.Ammonii aceticiGrm 50,0
Camphorae in sp. v.

q. s. sol, „ o,5
Syrupi simpl. ,,200,0

M. S. Stündlich 1 /•,«,■-
löffel. Urem.

Anw. Schweisstreibendc
Mixtur.

110 Infusi flor. Sambuci Grm. s 10
Liq. Animnnü acetici
Mdlis rosati ita ,, 30

M.S. Zum Gurgeln.
Wendt.

A nw. Bei Angina scarla-
linosa.



117] Ammonii anisati Uquor — Ammonium carboniann. 17

Hl Liq. Ammonii acetici Grm. 30
Vini stibiati „ 4

M. S. Zweistündlich J.0—.
SO Tropfen. Julni.

Anw. Zur Beförderung
der Eruption acuter Exan¬
theme.

Ammonii anisati liquor.
Ammonium nnisaluiii solu-
tum. Liquor Ammonii ani¬
sati.

Form und Gabe: Kleinen
Kindern und Säuglingen 2 — 5,
Erwachsenen r>— 80 Tropfes in
Mixturen mehrmals täglich.
Kraftiges, exoitirondes Expecto-
rans, welches während der acuten
ECntzündtusg eoutraindioirtist, bei
Oollaps dagegen paest.

A n w. Bei Typhvs mit comp/.
Ijungenaffectiontm , Irnngen-
vntarrh, I'iirunnmia cn/nrr/,.,
Bronchitis, Asthma und quä/rn-
dem Husten der Phthisiker.

I lii Liq. Aramonii anisati
Vini stibiati äa Grm. 6
Decocti rad. Allhaeao „ 1B0
Syrupi opiati ,, 30

M. S. Zweistündlich 1—2
Ettlöffti. Schubdrth.

ll.l Rynipi Papav. alhi Grm. 30,0
Liq. Ammonii anisati „ 1,0-4,0
Extr. ilynsryaiiii ,, 0,5-1,0

M. S. Dreimal täglich
1 Theelöffel. L. W. Sintis.

Anw. Bei Pneumonien etc.

••■1 Liq. Ammonii anisati Grm. 1
Syrupi Althaese «>

M.S. Stii i„l/ich
Kffel.

Anw. Ciilnriiie;
<'<''• Kinder.

60
/ 751««-

/Insten

115 Li']. Ammonii anisati
Tr. Opii benzoieae
Tr. Löbeliae inllat. liaGrui 5
Sjrupi Allhacac ,, 50

M.S. Kaffeelbffclweise.
J. Vögel.

Anw. Bei Bronchiul-
catarrh der Emphysematiher
(bes. bei genannten. Affcelia-
nen alter Leute).

114» Liq. Aiiimonii anisati Grm. 4
S]nn1us Lavandulae „ 60

M.S. Zum Einreiben.
v. Sivboltl.

Anw. SingultusderK im/er.

Oflioinell: Elixir o Supoo Mqnt-
ritiap. Ammonmm anisat., Kxlr.
l.h|liinliao äa 1 Tli. und Aq. ff©»-
ninili :t Th. I'.clii'iiics Bxpecto-
rans; tlieelö Hol wei so.

Ammonium carbonicum.
kahlcnsau) es Ammoniak.

Ammonium carbonicum
SOlutUm. Liquor Ammonii
carlionici. KohlensaitresAm-
momah (mit 5 Tii. Wasser).
Aleali volatile eiecum.
Elüehliges haiigensah.

Form und Gabe: Inner¬
lich in Satn rali onon , M i x-
turen — nicht in Pulvern zu
0,1—0,6 pro dosi. Stark erregend
auch an! den Wog» dOT Reflexes
wirkend (daher in Kioohlläsch-
clion) bei Cbllaps. Ohnmächten,
drohendem Lungenödem, hoi Pneu¬
monie der h'iinhr und (irrisr. und
als Haut- und Nierensecretion
anregendes Mittel bei Masern,
Scharlach n. s. w.

117 Ammonii carbon. dep. Gnu. 4
Aq. Kulac ,, MO
Syrupi Diacodii ,, Ol)

M.S. Alle 10 Minuten
1 Esslöffel.
Mixt, antiaslhinat. Sicil'tl'tlii.

Anw. Bei convalsieiseheni,
Asthma.



18 Ammonium carbon. pyro-oleosum — Ammonii oausiici liquor. \\\&

118 Ammonii caibon. Grm. 1,5
Aq. Menthae pip. ,, 90,0
Syrupi Rosarum ine. „ 8,0

M.S. Auf zwei Mal zu¬
nehmen. Hamilton.

Anw. Bei chronischein,
Durchfall.

119 Ammonii carbon. Grm. 4—8
Acidinitricidep. q. s.

ad perf. 9atur.
Satnrationi adde

Aq. doMill. „ 120
Syrupi Althaeae „ 30

M. S. Zweistündlich 1 Ess-
löffel. Berends.

Anw. Fieberwidriges, küh¬
lendes Mittel.

120 Ammonii carbon. Grm. 15
Ol. Menthae pip.
„ Cajeputi aa gtt. 12

M. S. ffiechrnittel.

121 Jnfusi rad.Valerianae
(Grm. 8) Grm. 180

Liq. Ammonii carbon. ,, 30
SyrHpi Althaeae ,, 15

M. S. Stündlich 1 Esslöffel.
Schubarth.

Anw. IlysterischeKrämpft.

122 Ammonii carbon. Grm. 4—8
Aq. destill. „ 200
Syrupi Althaeae ,, 30

M. S. Bei dringender Ge¬
fahr halbstündlich, bei gerin¬
gerer einstündlich 1 Esslöffel.

Peai't.
Anw. Einstmals Specifi-

cum gegen Scharlach.

Ammonium carbonicum
pyro-oleosum. Brenzlich
kohlensaure» Ammoniak.
Sal Cornu Oervi volatile.
Hirschhornsalz. (32Theile des
vorigen mit 1 Theil äth. ThierBl.)

FormundGabe: Lösung,
Pillen, Trochiscen — kaum
noch; als Analepticu m zu
0,1—0,5. Der Liquor Ammonii
carbon. pyro-oleosi (l: 5 Wasser)
zu 5—20 Tropfen.

Anw. Bei adynamLirhem Fie¬
ber, Delirium tremens.

12$ Ammonii carbon. pyro-oleosi
inni. 0,86

Moschi orientalis ,, 0,05
Fxtr. Hyoscyami „ 0,08
Elaeosacch.Valmian. „ 1,0

M. F. p. Disp. dos. tales
No. 6. S. Stündlich 1 Stack
in Wasser. Hemer.

124 Liq. Ammonii carbon. pyro-
oll'OSi llt'lll £

Aq. Chamomillae ,, 60
Syr. flor. Aurantii ,, 15

M.S. Stündlich 1 Thee-
löffel. Wen <it.

Anw. Gegen Krämpfe der
Säuglinge.

Ammonii caustici liquor.*
Aeizammomakflüssigketi.

Liquor Ammonii caustici.
Spiritus salis Ammoniaci
causticus.

Form und Gabe: Selten
innorlich zu 5 — 10 Tropfen bei
Alkoholrausch, Sohlahff0nbis6
ferne] als a aaieptionm(Kiei h-
mittel); am häufigsten zu Ein
reibungen m Form von Lini¬
menten; zulnjectionon bei
Amenorrhoe.

125 Liq. Ammonii caust. gtt. 20
A'(. communis Grm. 120

MS. Halbstündlich 2— 1
*Essl5ffel. Piuzx«.

Anw. Bei Trunkenheit
htheren Grades.

* "Wird das Ammoniakgas anstatt In Wasser in Weingeist nsleitei
so resultirtT,,,.....t Ammo.....lansttci Dionali, Sei m Ein
feibungen bei KheumaUtmut dient.



134] Ammonii canstici Uquor—Ammonium hydrorhlonimn. 19
120 Liq. Ammonii caust. Grm. 5

Lactis vaccini ,, 120
M. S. Zur Injection. Mehr¬

mals taglich 2—S Esslöffel.
Lavagna. I

Anw. Bei Amenorrhoe.

127 Liq. Ammonii canst. Grm. 8,0
Ol. Menthae pip. „ 2,6
Aetheris „ 1,0

M. S. In die Umgegend des
Auges tropfenweise einzu¬
reiben, v. Gräfe.

Anw. Asthenische Am¬
blyopie.

läS Liq. Ammonii caust. Grm. 10
Spiritus Formicarum
Mixt, ol.-balsam. äti „ 20

M. S. Zu Einreibungen.
Anw. Bei Lähmungen.

Grm. 4,0
., 0,4

139 Axungiae porci
Sebi ovilli

M. exact. ^H^p^p^M
Liq. Ammonii canst. ,, 4,0

M. S. Zu Einreibung) ii.
Trousseau's Ammoniaksalbe;

8—10 Minuten nach ein bis zwei¬
maliger Application ist die Ober¬
haut entfornt.

ISO Sebi ovilli
Ol. Olivarum äU Grm. 10

Leniigneliquefact. adde
Ammoniicaust. solut. ,, 20

M. S. Zu Einreibungen.
Auf die Haut zu streichen und

mit Pflaster zu bedecken, oder
auf Watte in einem Fingerhute
zu appliciron. Gondies.

131 Camphorae
Liq.Ammoniicaust.äSGrm. 7,.ri
Spiritus Melissae ,, 00,0
Tr. Opii simpl. „ 15,0

M. S. 1 Kaffeelöffel voll ii
den leidenden Theil einsu
reiben und mit Watte zu be
decken. Lebert,

Anw. Bei chron. Bheu
Unit ixnius.

132 Acidi carbolici puri Grm, 5
Spiritus vini ,, 15
Liq. Ammonii caust. ,, 5
Aq. destill. „ 10

M. S. Biechmütel.
In einem halb mit Baumwolle

ausgefüllten Fläschcnen mit wei¬
tem Halse und Glasstopfen zu
führen und zum Bischen zu be-
nutzen. Coryzariuni. iTai/cr.

Anw. Bei beginnendem
Schnupfen und Catarrh.

133 Liq. Ammonii caust.
Aethoris äa Gnu. 4
Aq.Menthaepip.vinos. ,, 120
Syrupi Cinnamomi ., 80

M. S. Stündlich 1 Ess¬
löffel. Hemer.

Anw. Gegen adynamisches
Fieber und Collaps, in Fäl¬
len, von Schiangenbiss und bei
narkotischen Vergiftungen.

134 Liq. Ammonii caust. Grm. 4
Aq. Chamomillae ,, ISO
Syrupi Althaeae ,, 15

M. S. Stündlich 1 Esslöffel.
Keck.

Anw. Gegen Durchfälle
und Ruhr; auch beim Ein¬
treten der Aura epileptica.

Zu Einreibungen bei JZheu-
matiswius , Dislnnionen u. s. w.
Stelltuns dio Opulenz der Pharm.
Genn. nicht weniger als 5 sogen.
Linimente: L. ammoniatum
s. volatile, L. ammoniato-
camphor., L. saponato-am-
mon., L. sapon. -camp h or.
(Opodeldoc) und L. sapon.-
camphor. liquid, zur Dispo¬sition.

Ammonium hydrochlora-
tmns.muriatieum. Salmiak.

Form und Gabe: Innerlich
zu 0,3—1,0 in Auflösungen
iuhI Pillen — nicht gern in
Pulverform, weUeshygroscopiscii
ist — als den Auswurf befördern
des, sogen, lösendes Mitte) hei

2*

■:■.-.^■■-i,;.^■■■.■ :. . ■.:' ■.,-.,



20 Ammonium fiycJroehloratum. [135

Rrorichiah'iilarrh, PnsvMmvie
(wenn dio Krise vorüber ist), und
bei Status gastricus, wenn Com
plication mit Bronchial c;itar rl i be¬
steht.

Zulnhalationen(5:200), in¬
dem nnrli Lewin beird liitiilunli-
streichen Von OhlorwaaserstorT-

dämpfen durch Ammohiak-
Üüssiglteit Chlorammonium (Sil¬
in iak ) im Status Queens resulf nf

Zu TJober seh lägen hm Drw-
tehähschweMuiigen(1:10 -SO), zu
Salben(l:&-10), nur selten noch.
I' i.! nso zu W asch w&ss.....
(80 Onn. auf 500 l.rm. V
t uüiich isl vom Salmiak früher,
wo it in grosserem Ansehen sl iml

vi | auch zu l'.ad ern 11 u
Ins 800 (Irin.) Gebrauch gemai in
worden.

I3t> Ammnnii hydrochlor.
Kali inlnri aä (irm. 2 :(
Syrupi Sftcchai i ,, lü
Aq. Ajnygd. amar.

dilut. „ 12(1
M.S. Zweist.iinttlicli 1 Est¬

löffel. Itadiiis.
Anw. Gegen Catarrhe.

13K Ammnnii muriat.dep.lii m 0,8
Gummi arabici ,, 2.0
Infusi ftor. Samtiui i

s. Chamomülae ,, 90.0
Vmi stiluati ,, 4.(1
Sun i l.i'juiritiao ,, 8,0

M ■S. Zweistündl. 1j i Ess¬
löffel. Tourtual.

137 Ammonii hydrochlor. Grtm. s
Asae FoedJto&e
AloBs £a ,, 4
Kxfr. Liquiritiae ., 8

M.F. pil. No. 200. Consp.
Clnharo. D. ad vitrum. f

S. Dreimal täglich i: Sinei:
:n, vr/iiiiru. Radius.

I3.H Aq. Mentha«pip. Grm. <>o
Ammonii hydrochlor. ,, 3
S^ r. i-oil Aui.inf li ,, 85

M. S. Auf dreimal — in,
halbstündigen Intervallen —
zu nehmen. JUirraillicr.

Anw. Gegen, Migrain-.

13!) Amnifiiiii hydrochlor. Orm. 4
Gab ariae ustae ,, 8

Seoraim pulverisata misce
et immite stalim in vilnun
heneelausdin.S. Hhchpnhvi.

li liefe.
Anw. Bei O/eiimiie/ileii;

oder eine Prise vor dem
Se/i/ufeiiijehen in feilen.
Strumpf geschüttelt — gegen
iiiitenlriie/:le Fnesschweisse,

MO Infusi fol. Hyosoyami (l)
(Hin. 100-500

Ammonii hydrnchl.,, 4
M. S. Zum Inhaliren (mit-

inls des Zerstttatrangsapparates),
Nach "Lewin «. A.

141 Ammonii hydrochlor. Gnu. 4
Ai|. (ontanae ,, 75»
Oxyiiiillis simpl. ,, ;J()

M.S. Zum (hirgeln. l<'oi).
Anw. Bei leichter catarrh.

Angina.

14ü Ammonii hydrochl.Gnn.12-10
Ai|. fonlanan „ 3011
Aceti vini ISO

M.S. Zum Befeuchten der
< 'mn/iressen. liat/ilts.

Anw. Bei Quetschungen.

113 Ammoniihydrochl. p- Gnn. .10
Spiritus Kons mariiii ,, 500

M.S. Zum liefciu.hl.en lau-
Warmer Com pressen.

lirerii.
Anw. Bei MUchknott n.

f Alle Pitts» au-. Salmiak und Eisens Jmiai sind ihG las geTassen
zu verabfolgen.



15!] Amnion nun hydrochlor.ferrat, Aminnnii mooiniei Uquor

144 AmmoniihydrocliMirm. 4 6
Au. Kulao ,, 270
Äeet. vkjj ,, 120
Tr. Araioae ,, 4—8

M.S. 2wm Befeuchten von
Co inpressen. Ctlfiis.

Anw. Gegen 'Contusio-
nen etc.

Ammonium hydrochlora-
tum ferratum. Eigen-
salmiak.

Kntliäll 7,25 Kisenchlurid und
erfüllt allelndicationen der leich-
tenCisenpräparato. In Mi \i uren
«der in l'i I lim form zu o,;i 1,0
innerlich; selten.

145 Anmmnii hydroohlor. fort-.
Kxtr. Alui's aquosi aa Orin. 1

,, Chelidonii ,, 4
•olhani
Saponis medic. ;ui ,. 8

M. K. pil.pond. (Irin. (1,1 2.
Consp. Lyeop. S. Kargem
und Abends H Stück.

Claims.
Anw. Gegen Milz- und

Leberanschwellung,

I4tt Amninnii hydroohlor. Imi.
linlliani ;D"l(il'm. 4,0
&sae foetidae „ 8,(i
Caatorei Sibirioi ,, 1,5

M. P.o.Tr. Valeriana« pil.
l;"i'(HJnn.l,a.('(insp.J>ycop.
s - Xorgene und Abends
»S Stück. Berends.

,*""'• Z„ r Eiultilitiitj der
•'■ixntlhcntpi,- t/n/ni .Xermi-
krankheiten,

147 Ammonii hydroohlor. terrati
flrm.io

lort.Ciimain.Kiilit.pulv. ,, 2
Saeeh. allii ad oonsist. tabul.

cocti <].s.
F. rotlüae 40. S. Zweimal

täglich 2—S Stück. Todes.
aJ>w. Gegen Amenorrhoe.

1 -%H Ammonii hydroclil.forr.Grm.l
Extr.MillofoliiotTaraxaci g. s.

F. pil. CO. Consp. puly.
Cinn. S. Zweimal täglich
s stück. Oppolzer.

Anw. Genen Chlorose.

Ammonii succinici liquor.
B&Tisteinsaure Ammoniak
läsung, Liquor Oonm (Vrvi
Bueoinattu,

1 TheilBomstoinsKureundol>on-
snviel Ammonium carbooieum
pyro-oleos. (yg£p. 18) in sWasset.
Dosis; 10—30 Tropfen inFlüs-
sigkoiton, Tlioo und Mix¬
turen. Selten zu Klystiernn ;
für Kinder Kl 2» Tropfen.
Ai'ussort die Wirkung dor Sorro
tien anregenden Aimnoniakalion
(vgl. Ainmonii aoetici liquor p. IG)
und treibt uanmullioli den
St'hwoisö. Die reflectorisohe
Wirkung (Ammonium eausticum,
carbonioum)tritt hier zurück.

I iii ln<|. Aminouii succin.
Spiritus nolh. i(a (irni. s

M.S. Zweistündlich 10
Tropfen,

Liquor antarflirilicus H/h't'i.
Anw. Bei Gicht, auch re¬

trograder.

150 lä'(. Ammonii succin. Grm. 4
Aq. Hör. Tiliae „ 60
Syr, llor. Aurnntii ,, 30

M.S. Halbstündlich lThee-
. löjfel. Wendt.

Anw. Convulsio wfantiitn.

151 l.ii|. Ammonii succin. (irm. 2,0
Hoschi Tunqmnensis ,, 0,3
Ai|. Kocuiculi „ 2.r>,0
Syruji Althaeae ,, 50,0

M. S. Zweistündlich 1K i n-
derlüffel. Tollrtiml.

Anw. Wie bei 150.



22 Amygdalus amarae. [153

153 Inf. rad. Valerianae (6)
(inn. lim

Liq. Ammonii succin. „ 8
Syr. flor. Auranlii ,, 2ö

M.S. Zweistündlich I Ess¬
löffel. n,n<it.

Anw. Gegen astheii. Blat¬
tern, wenn die Eruption
stockt.

Amygdalae amarae. Bittete
Mandeln. (Amygdalus com¬
munis var. amara L.)

Beim ContaOt dos Ktnulsins
und des Amygdalins anter Zu¬
tritt von Wasser entsteht Blau-
saure. Solche ist zu 1,8 in dem
of'lie. Destillat.: Bittermandel -
wassor, Aqua Amygdalarum
amararum (vgl. unten),enthalten.
Die bitteren Mandeln werden zur
Zeit nur zu externen Arzneizube-
reitungen, namentlich kosme¬
tischen Mitteln verwundet.

153 Amygd. amar. Orm. 8
,, duleiulu ,, 30

Aq. Rosaruin „ 160
Flor. Benzoes ,, i

M. F. emulsio. 8. Wasch-
Wässer.
Lait virginal.

154 Amygd. amar. (irm. i lo
Pinearum ,, 10

Tereinpulveremsuhtiliorem;
adde

Vitolla ovoruiu triuin.
M. S. Zum, Wuschen.

r. Frank.
Anw. Hei spröder Haut.

155 Amyfrd. amar.
------- dulcium i!a (irm. 80
(iamphorae
Cetacej ct?i ,, 8
Vitell. ovi No. l

M. S. Zum Waschen.
Watthet:

Anw. Dieselbe.

Prä i>.ira l e (mil HCy I pro u su
inte rno:

a. Aqua Amygdalaruin amara¬
rum conrfufrafa. Bittermandel-
wasser. (l,8HOyaufl000Theile I
Narcolisolios Mitte! zu 10 »5
Tropfen rein oder in M i x I u ro n .
Kindern giebt man doppell soviel
Tropfen, als sie Jahre zahlen. Das
Mittel wird gern mitanderei
coticis eombinirt.

150 Extr. Hyosoyami* lirm. 0,8
Aq. Amygd. amar. „ I o

M. S. Zweistündlich 5—
10 Tropfen.

Anw. Gegen Neuralgien,
Kramp/husten u. s. w.

157 Aq. Mentha« pip. Grrm.180,0
Extr. Aloes aquosi ,, 0,12
Aq. Amygd. amar.

oonc. ,, J,o
Sympi Sacchari ,, 15,0

M. S. Stündlich I Ess¬
löffel. l'itsclKlfl.

Anw. Gegen Neuralgie
Hysterischer.

Ii. Aqua Amygdalariim ama
rariim ililu ta. verdünntes Bittet -
fnandelwasser. Das vorige Mittel
mit 19 Th. destill. Wassers vor
dünnt. Tlieolöii'eiw

c. Oleum Amygdalarain ama¬
rarum aetherenm. Ästhetisches
Bittermandelöl. 'I-, i Tropfen,
meistens mitAlxohol oder Wasser
und Alkohol verdünnt.

I5N Ol.Amygd.amar.aeth. gtt.80
Spiritus vini 'inn. \-£

M. S. Viermal täglich 10
•i) Tropfen. Korn.
Anw. Gegen, Neuralgien.

I5f> Ol.Amygd.amar.aotb.(irm. 2
,, ,, iluleiuiri ,, 18

M.S. Zum, Einreihen, in,
die schmerzende Stelle.

.hl Hill.
(Dieses ftth. Oel wird..... ooeh

verschwindend sollen verordnet.)

* Anstatt des Hyoscyamus verordnen Viele Morphium hydrochloratum.
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Amygdalat dulces — Argentum nitrieum.

Amygdalae dulces. Süsse
Mandeln. {Amygdalus com-
miDiis rar. dulcü L.)

Zu i 8 60 Grm. contandirt als
reiunindemde, besänftigende,
B°hnreri«tUlendeEmulstan,welche
"■"Aq.Arnygd.airiar.oder anderen
"««»tischen Mitteln versetzt wer-
'."'" kann. Eine Bolehe Emulsion
ist die Hebernden Kranken gern
™ '■: trink gereichte sogenannte
M<'ndelmilch.

'00 Amygd. dulc. excortic.
(Irin. 24—32

(< ,, amararum No. 4—8
^ontunde in mortario lapid. et

affunde sensitn terendo
Aq. fönt. (40» R.) (irm. 1000

p Aq. flor. Anrantii „ 120
*•'■ a. emulsio, oui addeSacchari albi 24

M. S. Zum gewöhnlichen
Getränk.

'Ol Amygd. aulcexcort. Grm. 16
Aq. Cerasorum nigr. 180

*. 1. a. emulsio, i. q. s.
Kali nitrici 4
Sacchari albi ' 20

M. S. Stündlich 1 Ess-
lsW. Madius.

Anw. Bei Pneumonie.

In gleicher Weise wird das
«soh ausgepresste Oel der süssen
'""idclu angewandt. Oder man
"«bindet das Oel selbst mitSyrup.

OS Ol. Amygd. dulc. rec. oxpr.
'in,Li:,

Syrupi Senegae
,, flor.Aurantiiäa „ 30

Tr. Croci " 4
M.F.linctus. S. Stündlich

~ Theüöffd. Eriche.
Anw. Bei Catarrhen.

Das nach dein Auspressen des
etten Oeles aus den süssen .Man-

"'In Restirende dient als Man¬
gel 1,Leie /u Waschungen: rel

23

Angelicae radix. Engel¬
wurz. (Arch'tngelica offi-
cinalis lloffm.)

Ein in Vergessenheit gerathe-
nes, ehemals gegen Magen- und
Lungencatarrh vielgerühmtes und
sogar für ein Speciftcum gegen
LongenphthiseangesehenesMittel.
Weil es einen angeblich campher-
ühnlichen Körper, das Angeli-
ein, enthält, wurden Ange-
lica-Infuse mehrfach von den
älteren Klinikern gegen aslhen.
Fieber, Coltaps und Krämpfe em¬
pfohlen. Man gab 0,5—2,0 im
Aufguss.
Of fici nel 1 ist noch :

Spiritus Angelicae composlttrs.
100 Tlieile Destillat aus einer
Mischung von IG Th. Angelica,
aa 4 Th. Baldrianwurzel und
Wachholderbeeren, und 75 Th.
Weingeist, welchem 2 Th. Cam¬
pher zugesetzt werden. Die Dosis
davon ist 30 —60 Tropfen. Auch
in der Aq. antihyst. und im
Theriak enthalten.

103 Spiritus Angelicae comp.
Grm. 120

Liq. Ammonii caust.
vinosi ,, 30

M.S. Zum Waschen der
Stirn und Hände. Vogt.

Anw. Bei Kopfschmerz u.
aslhen. Nervenzufällen.

Antimoniipraeparatavgl.
Stibii praeparata.

Argentum nitricum fu-
sum et crystallisatum.
Silbersdtoeter. Lapis ini'er-
nalis. Höllenstein.

Ein sehr energisch wirkendes
und — was wohl zu merken —
d,u, Charaotdl eines starken cor-
rosiven Giftes zeigendes Mittel, bei
dessen Verordnung seine leichte
Zersotzbarkeit durch damit: in
directen Contact kommonde or¬
ganische Substanzen besonders zu
berücksichtigen ist:. Von flüssigen
Zusätzen zu den Losungen des¬
selben wirkt nur das chemisch
reine (ilyeerin nicht zersetzend,
und in einem dicken Schlamm von
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Bolus alba verknotet kann 'las
Mittel in Pillenform beliebig lange
unverändert aufbewahrt werden.

DieDosispro nsu »Bterno
ist »,01—«j08 pro dosi (ad 0,2 pro
die). Der Hauptangriffapunkt des
Mittels ist das Nervensystem i. b.
das vasomotorische. Wenn es

n Gaiarrhe itt Darms, Diar-
rAfcft, M<i<j<'ii!irxrluri'irl>il<liu"j,
Dgiwtfh4rie, Typhus u. s. w.
kürzere Zeit in Lösung oder in
Kl.y stier form gegeben -wird,
ist weniger für die Verhütung dei
sich nicht allzuselton entwickeln¬
den Ablagorung tob Silber in das
Unter hau tzellgewebe (Argyria !
Sorge zu tragen , als bei don Mo¬
nate und Jahre lang durchzufüh¬
renden Medicationen gegen Neu¬
rosen (Epilepsie) und Lähmungen
(Tabes dorsua/is). Als Regelgitl die
Gesamintuuantität von lö Grm.
niemals zu überBchreiten; Krabmer.

Aeusserlich dient der Höl¬
lenstein oft im Verhältniss 1:2
mit Kali mtricum zusanunenge
schmolzen alsCausticum an-
tiphlogisticum (Aotzmittol,
welches mit der Intention des
sofortigen Ersatzes des Zerstörten
die Gewebe angreift). Wuchernde
Ulcerationen werden mit l-2pro-
centiger Lösung verbunden , ver¬
brannte Stellen mit concentrirten
Losungen l:f> \Vnsserbisl:l Was¬
ser, wobei dann nach Uigirjidiol-
lom noch A. n. in Substanz aufge¬
tragen wordon kann, bohamli'lt und
der Erfolg ist ausgezeichnet. Zu
Einblasepulvern inSchlund-
u. Kehlkopf, Schnupfpulvern
etc. 1:10—50 Saccharum album
subtilissimepulveratum. In neue¬
ster Zeit aucn subcutan (1:10)
inju-irt.

Zu vermeiden: Alkalioblo-
rüre, Jodiiro, Sulfüre, Carbonate,
Seilen, Tannin. Alle Silbersal-
judiulösungon in schwarzen
IJ läsern!

164 Artjonti nitrici Grm. 0,6
Opii pari „ 0,4
Kxtr. t'onii „ 8,0
Succi l.i'iuiritiae ,, 4,0

M. F. pil. pond. Grm. 0, 12.
Consp. Lycop. S. Täglich
zweimal 2 — !i Stück. I fei in.

Anw. Gegen Epilepsie.

HS.» Kxtr. Opii aquosi Grm. 2,*
Oamphorac rasae ,, s,ö
Bioschi pulv. ,, l,"
Argenti nitrici pulv. ,, 0,1'

M. F. pil. No. 48. Consp.
Lycop. S. Morgens u. Abenm
1—2 Stück. Mi-rut

Anw. Dieselbe.

!<>(> Argenti nitrici Grm. ],'
Kxtr. Taraxaci
Rad. Iridis llor. & „ 5,1

M. F. pil. No. 100. Consp
pulv. Iridis flor. S. MorgeA
und Abends 1— ,'t Stack.
Johnson. U n h derlicn

Anw. Sei progressiva
Spinal- Pa ralyst.

I(>7 argenti nitr. in patnrill. M
destill, soluti Grm. oj

Kxtr. I'irlladounao ,, oJ
(II. Carynphyllor. „ (I,
Kxtr. Gentianae
Ead. Gentianae :\!l q. s.

F. pil. No. 120. Consf
LyeopJS.Zweibis dreimal täj
lieh 2—s Stück. Frerich*

Anw. Chronische Mage*
geschwüre.

16H Argenti nitrici pulv. Grm.
I'.oli albao ,, I1

M. F. cum Aoj. dost., q. \
pil. No. 100. Consp. Lycof
S. Dreimal täglich 1—SStüJ

(Klinik zu HnlH
Anw. BMNachbehandlv*

von Diarrhöen, namentlich
Ruhr — vorzüglich l

169 Argenti nitr. cryst. Grm.0,'
Aq. llor. Auran'tii
Syr. Cinnamomi äTi „ 1Ä

M. S. Stündlich 1 Kafl
löffel. J {lir li

Anw. Nervöses Erbreche

170 Argenti nitrici pulver.
Grm. 0,3-»'

A(|. dostill. „ JOO,0-S(W
M. I). in lag. nigra. S. $

2 oder 3 Kti/slirre».
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.1,1

. 0,«

171 Argonti nitr. cryst. Grm. 0,1
Aq. «lostill. n 45^0

M. D. in vitro nigro. S. Der
dritte Theil davon täglich zu
i ,i kaliren.

173 Argenti nitr. cryst. Grm. 1
S. in Aq. destill. 30

M. S. Zum Einpinseln.
Radius.

Anw. Bei Diphtheritis,
Croup etc.

173 Arg. nitr. cryst.Grm. 0,02-0,.'!
Aq. destill. „ 30,0

Sol. filtrata D. in vitro
nigro. S. Augentropfwasser.

Radius.
Anw. BeiBlennorrhöen etc.

174 Argenti nitrici subtiliss. pulv.
Grm. 0,1—6,0

Ungt. Cetacoi „ 4.0
Intime in mortario porphyr. mixtis

sensim adde teroniln
Liq. plumbi subacetici gtt, 1-r>

M. S. Soviel wie ein Nadel¬
kopf beträgt zwischen die
Augenlider einzureiben.
Unguentum ophthalm. magicnm.

Guthrie.
Anw. Dieselbe.

175 Argenti nitrici Grm. 0,5—1,0
Ungt. Zinci ,, 15,0
Bals. Pomviani ,, 4,0

M.F. ungt.S. Verbandsalbe.
Unguentum nigrum FricUÜ.

Anw. Zum Verbände von
Chankern, wo die Vernarbung
zögert, von Mxcoriationen,
Rhagaden etc. Auch zum Be¬
streichen von Bougies, welche
nachdem zu ölen sind. Bleibt
~— STagcun gewechselt, liegen.

17<> Argenti nitrici Grm. 0,15—0,2
Aq. destill. „ 800,0
Tr. Opii simpl. ,, 0,6—1,2

M. S. Zum Einspritzen.
Watther.

Anw. Bei Tripper, wenn
Int ICii/diiiihliig.islniliiiiii eor-

iihrr, und der Ausßuss chro¬
nisch wird.

177 Argenti nitrici Grm. 0,3
Tr. Opii crocatae gtt. 15
Aq. destill. Grm 80,0

M. S. Einem Slärkiki'.j/etier
zuzusetzen. hebert.

Anw. Bei Diarrhoe und
Ruhr.

Arnicae flores et radix.
Wohloerlei -Blumen und
Wurzel. (Amica montana
'■■)

"Wirkt erregend und dann de-
primirend bez. betäubend auf das
Nervensystem. Ehemals wurde
damit bei der Behandlung von
ApoplexieBetroffener viel Unfug
getrieben ; jetzt wird A. kaum ao<h
(zu 5,0—15,0 auf 150 Grm. Was¬
ser) verordnet. Aeussorlich
in Form der Tinctur, wobei zu
bemerken, dass diese die Haut
stark angreifen und Vergiftungen
bedingen kann. Dorfpastoren
heilen mit Vorliebe äussere Sohä-
don damit. Von der Anwendung
der A rnica gegen Lähmungen ,
bei asthen. Fiebern, bei asthen.
Pneumonie mit stockendem Aus¬
wurf u. s. w. ist wenig die Redo.

178 Tnfusi flor. Arnicae (2-1Grm.)
Grm. 800,0

Refriger. adde
<iamphorae tritae ,, 1,8
Mnril. g. Mimosae ,, 80,0

M. F. emulsio. S. Zwei¬
stündlich 1 EsslÖffel. Hont.

Anw. Bei Typhus,

179 Tr. Arnicae Grm. 80
Spir.Serpylli (s. ft>r-

mioarum) „ 70
M.S. Zwm Einreiben.

Kopf.
Anw. Bei Contusioitni

ISO Ini'nsi Bor. taicae Grm. 800
Aceti plumbi n 50

M.S. Zu. Utberschlägen*
Anw. Dieselbe.
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181 Flor. Amicae Grm. 15
)i Vei ,, Aö

M. F. species. 8. Drei
Finger voll zu 2 Tassen Thee
aufiugiessen. Choillutlt.

Anw. Zur bequemen und
billigen Anwendung der
Arnica in chronischenKrank-
heiten (kaum noch verordnet).

1K2 Flor. Arnicae Grm. 24
I [crime Rutao ,, 30

Infund. Aq. ferv. ad remanent.
colaturam Grm. 860

M. S. Umschlag.
v. Gräfe (senior).

Anw. Gegen Quetschungen
und Blutaustretungen im,
Auge.

Arsenicum album. Weisses
Arsenik. Acidura arsenico-
snm. Arsenige Säure.

0,005 pro dosi, 0,01 pro dio,
kaum noch; dafür dio offioinello

Solutlo arsenicalis Powlcri für
die interne Itfedicati..... als
Mquor Kali arsenieosi Pharm,
Germ, zu 8 Tropfen (0,4) pro
dosi, bis 2,0 pro die zu ver¬
ordnen. Dio Fowler'sche Solution
wird nach Ph. Germ, in etwas von
der urspründiehon Vorschrift
KuwliVs abweichender Weise dar-

■IIt: 90 Th. entsprechen 1 Th.
arseniger Säure.

Innerlich wird Arsenik nur
in dieser Form gegen Inter-
mitten», Chlorose, Tuberculose,
Diabetes, J/ympkome, Neurosen
und eliron. KsanlUrnu';

Aeusserlich in Form der
Aotzpasten hei Krebs etc. an¬
gewandt.

Aiif ein Bad 2,0—10,0 Natrum
arsonieosum boi Rheum. nodosus.

Guenean de Mussy.
183 Aeidi arsonicosi Grm. 5

Kali carbon, ,, 5
S. in Aq. destill. „ 500

Spir. Melissae comp. ,, 15
M. S. Täglich 5—10 Tropf.

(l Th. AsO., auf ioo.) Fowler.
Anw. Gegen Tntermittens.

18-1 Aeidi arsenieosi Grm. 0,1
Kuli carbon. ,, 0,1
Aq. destill. „ 500,0
Alcoli. Meliss. comp. ,, 0,5
Tr. Coccionellae q. s.

Solution arsenignr.
I>evergle.

1 Grm. = i/M00 Grm. AsO..,.
Anw. Gegen Neuralgien.

185 Natri arsonicosi Gnu. 0,05
Aq. dostill. „ 30,0

M. S. 10—HO Tropfen in
Zuckerwasser.
Liquor arsenicalis PeaVSOnii.

Anw. Dieselbe.

180 AnimoniiarseniciciGrm. 0,4
Aq. destill. „ »00,0

M.S. IS Tropfen bis/, Grm.
Biett'whe Losung.

Anw. Dieselbe.

187 Acidi arsenieosi Gm. i
Kali carbon. ,, 4
Aq. äestill. ,, 37»
Bromii ,, S

M. S. Täglich so lange
zu schütteln, bis dos Gemisch
farblos geworden ist. Zwei¬
mal täglich S—4 Tropfen in
Zuckerwasser.
Liq. arsenic. brom. Clemens.

Anw. Dieselbe.

188 Arseniei jodati Grm. 0,8
S. in Aq. dostill. ferv. „ 1*0,0adde

ITytlrargyribijodati „ 0,4
Filtra in vase nigra ob-

dueto serva.
Solutio Donmviiuii-

4 Grm. entsprechon 0,006 AaJ.
o,oi 2 ||... i.

Dosis: 4 — 100 Tropfen niif
90 Grm,. Wasser, auf dreimal
zu nehmen.

Potio Donovanni-
Anw. Gegen.Syphilis.
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189 Arsenici albi pulv.
Kali carbon. äü Grm. 4
Aq. dostill. „ 250

M.Coque in babieu arenae
ad solut. Arsenici

Frigofactae adde
Spiritus Angelicao

comp. „ 80
Aq.dest.q. s. uttota

solutio constituat „ 500
M. S. Während der Apy-

rexie zweistündlich 5, 10 — 15
Tropfen, Kindern zweistünd¬
lich 1— 2 Tropfen.

Heim's Arseniklösung.
Anw. Gegen Wechselfieber.

190 Liq.arsenic. Fowleri Grni. 4
Spir. vini diluti
Aq. destill. äTi „ 6
Tr. Opii simpl. „ 2

M. S. Dreimal täglich 12
Tropfen. Momberg.

Anw. Bei Prosopalgie.

191 liq. arsenic. Fowleri Grm. 5
Aq. Cinnamomi ',, 10

M. S. Dreimal täglich von
4 auf SO Tropfen steigend.

Krukenberg.
Anw. Gegen Intermittens.

195J Arsoniatis Koni Grm.0,15
Extr. humuli Lupuli „ 1,0
Pulv. rad. Altliacae „ 2,0
Syr. Hol. Aiirnntii q. B.

M. F. pil. No. 48. Consp.
Lycop. S. Täglich 1 Stück.

(Jede rille mit 0,008.)
Pilules d'arsöniato do fer.

Anw.
Hüft.

Gegen Ohiorose.

19!t Arsenici albi Gnu. 0,1—0,25
Hydrarg.muriat.mit, arm.8,0
Adipis Miilli „ ,s.o

M. F. ungt. S. Verband-
s"""-- BUuius.

Anw. Bei Lupus.

191 Aeidi arsenicosi Grm. 0,5
Piperis nigr. pulv. ,, 5,0
Gummiarabicipulv. ,, 1,0
Aq. commun. q. s.

M. triturando super lap.
marmoreum exaetissime ei
divide in pil. No. 100. Consp.
Lycop. S. 1— 2Stück täglich.

(Jode Pille enthält 0,005 arsen. S.)
Pilulae asiaticae.

Bouchaardat*
Anw. Gegen Intermittens.

195
a Cinnabaris fact. Grm. 2,0

Cinerissolear.vetust. ,, 0,3
Sanguin. Draconis „ 0,25
Arsenici albi ,, 0,6

M. f. p. subtilissimus.
1) Bala. Poruviani .

Exti.Conii macul. sfaGrm. 4,0
l'iumbi neetiei ,, 1,3
Tr. Opii crocatae ,, 0,1
Ungt. cerei ,, 30,0

M. F. ungt.
0;1 von a werden mit 0.1 von li

innig gemischt. auf Charpie ge¬
strichen und auf -las K I
schwur etc, gelegl.

(D. sub sigülo.)
Hellmnnd.

190 Aeidi arsonicosi Grm. 2,5
Cinnabaris Gut. ,, 8,0
('ineris solear.vetupl. ,, o,.r>
Sanguin. Draconis ,, 0,8

M. F. p. subt. D. in vitro
sub sigiilo. S. Mit Speichel
gemischt aufzustreichen.

Frbre Co.silic.
Anw. Bei Krebs.

197 Aeidi arsenicosi Grm. 0,08
Muri], gumm] arab. q. s.

F. pil. No. 1(). Consp.
Lycop. S. Täglich I Stück m
nehmen. Bebra.

Anw. Psoriasis.
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198 Arsonici albi
Sulfuris dopur. aü Grm. 4
Ungt. cerei „ 30

M. F. ungt. S. Messer-
rückendick auf Charpic ge¬
ltriehen aufzulegen.

Astley Cooper-
Anw. Zerstörungsmittel.

199 Arsenici albi Grm. 4,0
Calcis vivao ,, 2,5
Adipis suilli „ 24,0

M. F. ungt. S. Mit Charpie
aufzulegen. IVernecJc.

Anw. Dieselbe.
Vom Jodarsen -wurden 0,ß

Grm. auf 80Pott zu Salben boi
Lupus von Biett gerühmt.

Artemisiae vulgaris ra-
dix. Beifusswurzel.

Wird nur noch nach llnrdarli's
Vorschrift gegen Epilepsie bei an
Menstruationsstörungen leiden¬
den Frauen angewandt und dabei
für starke Anregung der Diapho-
rese gesorgt. Dosis: 4—60 Grm.
in "Warmbier.

Asa foetida. Gummi resina
Asa foetida. Stinkender
Asand; Teufelsdreck.

Form und Gabe: 0,1 — 0,9
in Pillen und Emulsion; zum
Kly stier 1,0—5,0. DioTinc-
tur: 10 — 60 Tropfen zwei bis
dreimal. Auch in Pflastern.
Am bequemsten gegen Hysterie in
Form der Aqua »lltlhysterica
Pragensls; bei Kopfweh, Car-
dialfftt etc. Hysterischer, boi
Menstrualkrumpfin. Wurde ehe¬
mals auch gegen Keuehhu
rühmt. — Wo os stink!
foetida die tiberriet hende Rui tus
und Flatus bedingt, am Platze.

200 Aaae foetldae Grm. 10
01. aeth, EToenißub' jtt. 6

F. cum Spiritus vini q. s.
pil. No. 100. Consp. Lycop.
S. Dreimal lägt. 2—10 Stück.

V. Schroff Ren.
Anw. Gegen Hysterie, Car-

dialgie.

201 Asao foetidae Grm. i
lialliani depui
Myrrhae pulv. äU ,. 8
Castoroi Canad. ,, 1

M. F. c. Tr. Viilerianae pil.
No. 72.Consp. Lycop. S.Drei-
mals—8 Stück.Sydenham,.

Anw. Bei Hysterie.

202 Asao Foetidae Grm 8
Liq. Ammonii anis. ,, 30
Aq. Sambuci M 90
Syrupi Sacchari ,, 80

M. S. Theelöffelwcisi :■»
nehmen. MilUir.

Anw. Bei Asthma ner-
vosum.

203 Asao foetidae Grm. 10
Extr. Lactucae ,

M. F. pil. No. 50. Consp.
Lycop. S. Stündlich 1 Stück.

Kopp.
Anw. Bei Keuchhusten Er¬

wachsener.

204 Asae foetidae Grm ,10
Oamphorae ,, y
Conserv. Rosar. q. s.

F. pil. No. 30. Consp.
Lycop. S. Täglich 5—6 Sinei..

Anw. Bei Hysterie.
205 Asae foetidae

Rad. Valer. minor. ii?iGrrn 10
Mucil. gummi Mimosaeq. s.

F. pil. No. 100. Consp.
Lycop. S. Tägliche—6Stück.

Anw. Dieselbe.

200 Asae foetidae
l'ulv. rad. Valerianae
Forrijodati iffi Grm. 5

M. F. pil. No. 100. Consp.
Lycop. S. Täglich5—6Stück.

Anw. Dieselbe.

207 Asae foetidae
Bismutiii Valerianae
Extr. CiianiiHinll.H'.ia Grm. 4

M. F. pil. No. 100. Consp.
pulv. r. Iridis flor.

S. Dreimal 2— 4 Stück.
Anw. Dil



SIS] Auranfiitm. 29

30$ Liq.AmmomicausticiDzondii
Gnu. 5

Tr. Castorei
Tr. Asao footidao & ,, 20

M. S. Vs Theelöffel in
1 Glas Zuckerwasser, ei
weise zu nehmen.
Wixtura antispasmodica.

(Codex franc.)
Anw. Bei Hysterie.

309 Asao footidae Grm. 6
Vitoll. (ivi No. 1
Decocti Althaeae Grm. 250

M. S. Zu 1 Klystier.
BoucJiarrlttf.

Anw. Bei hysterischen
Krämpfen.

SlO Asao footidae Grm. 5—8
Ol. Olivaiuiii „ 80
Decocti Althaeae ,, 90

S. Zum Klystier.
Miliar.

Anw. Dieselbe.

Sil Asae footidae Grm. 12
Aceti vini „ 80
MeDia „ 60
Decocti Hordei ,, 300
Vi teil, ovi No. 1

S. Für 2 Klystiere,
IAppich.

Anw. Dieselbe.

SIS Asao footidae
FellisTauri insiiiss. ä&Grm. 8
Pulv. radic. Jalapae ,, 4

M. F. pil. pond. Grm. 0,1.
Consp. p. Cinnam. S. Erst
10 und später zweimal täglich
noch mehr Pillen zu nehmen.

Harthez.
Anw. Bei Kothinfarkt.

Aurantii flores, folia,
fruetus. Pomeranzen.
{Citrus vulgaris His.m.)

a. Flores Aurantii oder
flores Naphae. Pomeranzen-
blüthtn.

Zum Infusum 1,5—4,0 Gnu.
auf 2 —S Tassen; liefert Aqua
fionim Aurantii s. Napliae und
Syrapns florum Napliae.

313 Flor. Aurantii Grm. 8,0
■ t'roci „ 2,5

Flor. Chamomillae ,, 25,0
M. F. species. S. 1 ge¬

häuften Esslöffel a iif S Tassen
Thce. Jlcrends.

Anw. Gegen Hysterie.

b. Folia Aurantii.
Pomeranzenblätter.

Form und Gabe: Frisch zu
8—15 Grm. auf 150 angenehmer
Thee.

314 Fol. virid. Aurantii
Rad. Caryophvll.

,, Valorianao min.
Summitatos Millefolii

a7i Grm. 30
Cono. M. F. species. S. 1—S

Esslöffel mit 1/.2 Liter Segen¬
oder dgl. Wasser aufzugiessen,
über Nacht stehen zu lassen
und den Tag über auf dreimal
zu verbrauchen. Jlif/'ihiiid.

Anw. Gegen Hysterie.

315 Fol. Aurantii
Rad. Khoi :~i Arm. i

,, Valorianao in in.
Tartari depurati sui ,, 12

M. F. p. S. Zweimal täglich
T/ ä Theelöffel zu nehmen.Choidant.

Anw. Gegen h"räiii/)fi-,wie
Chorea u. s. w.

Spocies ans Pol. Aiinmfii,
herbfl Mi'lissao oder Menthae, mit
Rad. Valerianaegegen Windkolih.

0. Aurantii fruetus
immaturi. Unreife Pome-
run~eii.

d. Flavedo corticum
Aurani iorum. Das Qelbe
der Pomeranzenschalen.



30 Auro-Natrium chloratum — Ävena. [21«

Form und Gabe: 15—30
Grm. aufeinoFlasche"Weisswoin;
weinglaswoiso. Pulver, Lat¬
werge (kaum noch!) Grm. 1—2.

Comlitum Anrantii imniatiiri
15—30 Grm. pro die.

Tinctnra corticis Aurantii zu
30—60 Tropfen.

Tinctura amara ebenso.
Elixir Anrantii eomposltam

(in Xoreswein). Auf Zucker 25 -
70 Tropfen.

21« Cort.Aurantiiimmat.Grm. 15
Dtgereper 7 dies com

VinoXerensis „1000
Efütra et adde

Extr. Cascarillae
„ Myrrhae
,, Cardui benedicti
,, Centanrei min.
„ Genüanao it&Grm. 10

M. Post duos dies ultra.
S. Täglich 1—8 Grm.
Küxir racerale Hoffmanni.

Anw. Bei Dyspepsie.

217 Klix. visceral. Hoffm. Grm. 24
Tr. Rhei aquosae ,, 8

M. S. Zweimal täglich
00—80 Tropfen. ItadlUS.

Anw. Torp. Verdauung/-
schwäche.

21N Flavod. cort. Aurantii
Bad. E&hei
Kali tartarici ffi Grm. 1,0-2,5

M. F. p. S. Täglich 1—2
TkeeVSffü.
Solamen hypochondriacorum

KlHnii.

Auro - Natrium chlora¬
tum. ( 'li/oi-i/iilihi<iliiiiiii.
Aurum muriaticum natro-
natura.

Form und Gabe: 0,004—
0,015 in Pillen. Aeusser-
hoh in Salben in die Zunge

eingerieben. Als Antisyphi-
liticum obsolet. Von eini¬
gen Gynäkologen wird es gegen
Omrientumoren angewandt. Sein
Kuhm ist trotzdem im Allgemeinen
dahin.

219 Auro-Natrii chloratiGrm. 0,8
Sacchari albi pulv, ,, 80,0

M.exact. inmortario vitreo.
F. c. s. q. Mucil. gummi Trag.

• past. 40. S. Täglich 2 Stück.
JedoPast. = 0,005 desOoldsalzes.

Chrestien.
Anw. Gegen Lepra, Ele-

phantiasi/ etc.

220 Amyli Solani taberosi
Grm. 0,25

Gummi Mimosae ,, 4,0
In mortario vitreo exaete mixtis

adde torendo
Auri chlorato-natron.
(in Aq. dest. Grm. 4 sohlt.)

(Irin. 0,6
M.F. pil. No. 120. Consp.

Lyoop. K. Täglich l—£Stück.
(Jede Pille mit 0,006.)
Anw. Bei Lähmungen.

Avena. Hafer. (Avant sii-
tiva L.)

a. Avena exeorticata. Hafergrütze.
Forin n odG a l>c : <ietrink ,

Klystior, Umschlag.

221 Betrank: 1-2 Katreeloffel
vollHafergrützewerden einem
halbenLiter kochenden Was¬
sers angegeben, bis di
ein Paar Mal überwallt.

Anw. Bei Catarrhemlea Darms
und der Luftwege, Durchfällen
und fieberhaften Krankheiten.

222 Avenae (s. Hordei) exeort.
Gtm, '15

Coque cum Aq. fontanae 1500
ml remanent. oolat. „ :»>

adln
Nitridepnr. ,, II
Sacchari albi ,, 60

M.y. Zum Getränk (bei
Fieber). licfciuls.



22ö] Balsamum Copaivae. 31

äSSKlystior: Auf 500 Grm.
Wasser ('| 2Liter) nimmt man
i/j — 1 Esslöffel gequetschte
Hafergrütze und lässt über¬
wallen , bis die Flüssigkeit
milchig zu werden anfängt.
In dem Momont, wo man den
Topf'vom Feuer entfernen
will, fügt man ebensoviel
Cliamillen hinzu. Nachdem
das Ganze 20—25 Minuten go-
zogen, wird es durch ein Tuch
(■(ilirtusdzulotztder Brei aus-
gepresst. Zur Colatur wird
1 Kall'oolüffol (gohäuft)Kooh-
salz und 1 Esslöffel Baumöl

324 Hsfergtützumschlag:
Nach Grosse des zu bedecken¬
den Thoilos nimmt man 500—
1000 Grm. gequetschte Tlafer-
griifzo, kocht sie zu Brei und
rührt, wenn diese Consistonz
bald erreicht ist, 3—1 Hunde
zorschnitteno Chamillon hin¬
zu, so dass ein feuchter, aber
nicht zerfliessender Teig res-
tirt. Diesor wird zwischen
dünne Leinwand oder Gaze
geschlagen und auf den kran¬
ken Theil so warm, dass er
gut ertragen wird, aufgelegt.

b. Farina avenaoea. BafermeM.
Anw. Zu Umschlägen,

zum Aufstreuen bei Hose.

225 Farinae avenacone Grm. 500
Coq. cum suffic. solut. salia

marini quant. ad consist. cata-
plasmatis. S. Umschlag.

Hunter.
. Anw. Bei scroful, Drüsen-

lituwren.

Balsamum Copaivae. Co-
pawbakam. ( L'opaiferamul-
Hjuga Ilayne u. s. w.)

Anwendung und Perm:
Das gegen Schleimflütseder Oeni-
taKm In erster und gegen Blutun¬
gen in zweiter Linie sein virllu, h
angewandte Bütte] wird zu 0,8
1,8 pro ilosi am besten in Gal¬
lert b apsel n , wovon jode 0,8
enthalt, verordnet. Capsulos mi1
reinem Copaivbalsam

0. de copahu de Mothes,
solche mit Balsam und Magnesia
hydrico-carbonica C. decopahu
de Baquin. Es lassen sich
jedoch die Capsules rocht wohl
durch die unten aufzuführen¬
den Pillen mit Magnesia, (ora
u. s. w., oder durch andere
Formen ersetzen. Auf ein in Kinul-
sionsform mit Eidotter herzustel¬
lendes Klystior werden 8—32
Grm. Bals.Copaivaegerechnet und
bei grosser Irritabilität des Rectum
einige Tropfen Tr. Opii zugesetzt.
AuchCaniphor fügt man wohl bei.
Nach Wenner kann man auch
Suppositorien mit Copaivbal¬
sam , Opium und Cacaobuttor be¬
reiten ; auf einSupnositorium wor¬
den 4,0 Copaivbalsain gerechnet.
Trochiscen enthalten 0,4 Grm.

226 Cerae albae leni calore
liquefaetae Grm. 4

addo
Bals. Copaivae ,, 12
Pulv. rad. Ehei „ 24

M. F. pH. pond. Grm. 0,1.
Consp. p. Cinnam. S. Zwei¬
stündlich 8 Stück. StmOfli

Anw. Gegen Tripper.

Grm. 8

15

227 Cerae albae
Leni igne liquef. inisco

agit, cum
Bals. Copaivae

Refrigerat. statiin admisce
Pulv. Cubebar. ,, 30

M. F. I. (1. pil. pond. Gnu.
0,1. Consp. p. Cinnam.
(Hamburger Formular.) Fi 'it'kl'.

Anw. Dieselbe.

22H Bals. Copaivae onmUagnes
osta spissofacti Qxm. 50

M. F. pil. pond. Grm. 0,2.
Consp. p. Cinnam. ö. Drei¬
mal täglich von 0' bis auf l.'
Stück aufzusteigen. Gatt.

Anw. Dil mibe.

22!> Hals. Copaivae cum B
osta spissefaoti Gnu. r.o

Rad. Rhei ,, 10
M. V. pil. pond. (Irin. 0,2.

Comp, p, Cinnam. (Jall.
Anw. Dieselbe.
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